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Mit 16.000 Exemplaren die auflagenstärkste Wochenzeitung für Wuppertal-Cronenberg und die obere Südstadt.

Tel. 47 70 30

! Wir gehören dazu !

42349 Wuppertal-Cronenberg

www.marcus-mager.de

service@marcus-mager.de

Fassadenbekleidung

Steildachsanierung

Balkonabdichtung

Energieeinsparung

Flachdachtechnik

Bauklempnerarbeit

Reparaturen

Dachfenster

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

SCHREINEREI
Rainer Mucha
MEISTERBETRIEB

(
01 71-

21 62 064

Kostenfreie Wertermittlung sowie eine 
diskrete und professionelle Vermarktung,

Ihrer Immobilie – von der ersten 
Besichtigung bis zum 

Kaufvertragsabschluss.
Kompetent - engagiert - zuverlässig!

info@hesa-immobilien.de

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?
TEL 02 02-45 01 45

Eine Firma der
Vogel Unternehmensgruppe

Kniprodestraße 23
42369 Wuppertal

Tel.: 02 02 / 66 06 07
Mobil: 01 76-34 43 49 70

info@vogel-wuppertal.de
www.vogel-wuppertal.de

Auch Privatkredite 
zur freien Verwendung!

BAUFINANZIERUNG

professionell & günstig

s über 30 Jahre Erfahrung

s Beratung zu allen Fragen rund
um den Kauf Ihrer Immobilie

s Zinssicherheit über die gesamte 
Laufzeit

s Anschlussfinanzierung bis zu 
5 Jahre im Voraus

s Modernisierungsdarlehen von
5.000   - 50.000   ohne 
grundbuchliche Absicherung

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Atelier Elke Treckmann

Ständige Ausstellung
Offenes Atelier

Ich freue mich auf  Ihren Besuch und bitte um Termin-
absprache*, telefonisch oder gerne auch per E-Mail.

Atelier Elke Treckmann
Sudberger Straße 55 | 42349 Wuppertal

Telefon 0202 47 54 24
elkemartin.treckmann@t-online.de | www.elke-treckmann.de

*Die jeweils aktuell geltenden Coronaregeln werden natürlich eingehalten

Regen und Sturm, richtig Herbst war in den letzten Tagen angesagt –  da es jetzt zudem die Herbstferien en-
den, ist es wohl mit dem goldenen Oktober vorbei. Damit endet nun auch die Blütezeit hier in der Herichhau-
ser Straße. Nicht aber Krokusse, wie mancher angesichts der Ähnlichkeit vermuten mag, erlebten hier in den
letzten Wochen ihren „zweiten Frühling“. Ganz typisch für die Jahreszeit waren es vielmehr sogenannte
„Herbstzeitlose“. Zeitlos sind sie keinesfalls, vielmehr kündigen sie mit ihrer schönen Herbst-Blüte an, dass der
Winter vor der Tür steht. Aber, Vorsicht: Wie so manches verbirgt sich auch hinter ihrer bezaubernden „Fassa-
de“ ein zweites Gesicht. Nicht ohne Grund werden Herbstzeitlose auch als Giftkrokus, Hennegift oder gar Lei-
chenblume, Teufelsbrot und „Säulöichrut“ bezeichnet: Die Giftpflanze des Jahres 2010 enthält stark giftige Alka-
loide, die sich sogar in getrockneten Pflanzenteilen und damit auch im Heu erhalten, sodass sogar Milch vergif-
tet werden kann. Allerdings: Aus dem Samen der Herbstzeitlose werden auch Arzneimittel gewonnen, die bei
Gicht, in der Krebstherapie oder auch bei Schwangerschaftsübelkeit helfen können – auch die Herbstzeitlose
hat also ihre zwei Seiten. Insofern: Da die Tage nun merklich dunkler werden, nächste Woche schon die Winter-
zeit beginnt, kontern sie einfach mit Kerzen oder Lichterketten – aber in der rechten Dosierung!

Herbstzeitlose Winterbote statt zweiter FrühlingLiebe Leser

Ü berall wird gefegt und
geharkt – die Blätter fal-
len kräftig. An den Bäu-

men sind sie bei weitem noch
nicht alle gefallen, am Wand-
kalender indes hängen nur
noch wenige Blätter – in zehn
Wochen endet ja auch schon
das Jahr und 2022 beginnt –
und damit wird ein neuer Jah-
resbegleiter an den Nagel ge-
hängt.
Weil der Nikolaus somit schon

bald vor der Tür steht und der
Weihnachtsmann allmählich in
seine alljährliche Vorbereitun-
gen einsteigt, aber auch, weil
allenthalben Lieferengpässe
beschworen werden und da-
her geraten wird, diesmal
schon frühzeitig Präsente zu
„bunkern“, haben wir bereits
„Nägel mit Köpfen“ gemacht.
Und zwar „Nägel“ für Wand-
kalender: Ab sofort sind in un-
serer Geschäftsstelle die CW-
Wandkalender 2022 erhält-
lich!

Zum Preis von 9 Euro im DIN
A4-Format und für 11 Euro in
der üppigeren DIN A3-Größe
begleitet Sie unser neuer Ka-
lender durchs nächste Jahr –
natürlich mit Cronenberg-Mo-
tiven. Wir entführen Sie unter
anderem in die Maikammer, in
die Obere Rutenbeck, in die
Aue oder ins Zillertal sowie
nach Sudberg – wann immer
ein Blatt fällt, beweist  das fol-
gende Motiv: So vielfältig ist
Cronenberg und so schön –
und zwar zu jeder Jahreszeit!

Weil sich ein CW-Kalender
natürlich auch bestens als Cro-
nenberg-Präsent im Stiefel
oder unter’m Baum macht, le-
gen wir Ihnen ans Herz: Schla-
gen Sie rasch zu und sichern
Sie sich ein, zwei, … Exempla-
re – schließlich ist die Auflage
begrenzt, und ob es zu Eng-
pässen bei der Nachbestellung
kommen könnte, wissen wir
nicht…!

Haben Sie ein buntes 42stes
Wochenende 2021 und schöne
letzte Ferientage, Ihre 

Cronenberger Woche
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 DIN
nu Herbststurm „Ignaz“ Viel Arbeit für die Retter

Sturmtief „Ignaz“ wirbelte am
gestrigen Donnerstag auch gehö-
rig durch Wuppertal: Sturmböen
mit Geschwindkeiten bis zu 117
Stundenkilometern sorgten dafür,
dass Feuerwehren, Bereitschafts-
polizei und auch kommunaler

Ordnungsdienst ab
Mitternacht zu etwa
150 Einsätzen (Stand:
15 Uhr) ausrücken
mussten. Überall im
Stadtgebiet kam es
wegen umgestürzter
Bäume oder abge-
brochener Äste auch
zu Verspätungen
und Ausfällen im
Busverkehr.   

In der Südstadt fiel
ein Baum mit mehreren großen
Ablegern um und schädigte dabei
mindestens zwei Fahrzeuge. In
Cronenberg wurden die Einsatz-
kräfte unter anderem in den
Schulweg gerufen. Dort war ein
Baum auf ein Haus gestürzt. Da-
bei wurde eine Oberleitung ge-
trennt und auch auf dem Nach-
bargrundstück entstanden Schä-
den.  Während der Aufräumarbei-
ten blieb der Schulweg zwischen
Hahnerberger und  Cronenfelder
Straße gesperrt, die WSW-Linien-
busse wurden umgeleitet. Für
Freude bei den Einsatzkräften
sorgten Anwohner, welche die

Helfer mit
Heißgetränken versorgten.

Während im Bereich Eichenstra-
ße in Barmen eine Person verletzt
wurde, als ein Baum auf einen
Pkw stürzte, blieb es im Schul-
weg, aber auch am „Bahnüber-
gang“ zum Glück bei Sachschä-
den: Sturmtief „Ignaz“ blies an
der Hauptstraße 151a das Zelt
des „Cronenberger Testzentrum“
um (Foto). Das Team zog kurzer-
hand in ein (sturmfestes) Gebäu-
de auf dem hinteren Teil des Di-
GASS-Areals am Bahnübergang  –
hier kann man sich aktuell auf
das Corona-Virus testen lassen.

3x2 Karten für
Glenn Miller Seite 5

Gewinnen:

MdB Hardt bleibt
im Bundestag Seite 8

Nachgezählt:

Friseur-Termin für
Flutopfer Seite 9

Guter Schnitt:

Trauer um Förster
Dautzenberg Seite 10

Burgholz-Vater:
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Sicherheit auf 
Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.
Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

* Gültig vom 27.09.2021 bis 07.11.2021. Gilt für alle 

Haus notruf systems nicht übernimmt. Diese Kosten 
werden im 1. Monat der Versorgung durch die Johanniter 
getragen. Zusatzleistungen im Komfort /Premium sind im 
1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.

Jetzt 4 Wochen 
gratis testen und 
Preisvorteil sichern!*

  
 

 

  
            

  
 

 

  
            

  
 

 

  
            

  
 

 

  
            

  
 

 

  
            

  
 

 

  
            

Der leise Abschied von deiner Familie bleibt,
so lange wir leben

In Erinnerung mit und in uns – alles unvergessen.

Elfriede Herrfurth
geb. Faust

*01.01. 1943      † 30.09. 2021

Michaela Herrfurth-Koch
Daniela Herrfurth
Ramona Herrfurth

Désirée Koch
Sabrina Tran geb. Koch
mit Nikolai und Liam

Laura Koch
Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.

Und immer sind da Spuren 
deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke. 
Sie werden uns an dich erinnern und
uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Cronenbe
Kirchenge

angelis

TERMINE
EvAKTUELLE

 10:00.,

 10:00
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c

.,

he
meinde
g

 31.10.,So. . . . . . . . . . . . . . . .on Rabenstein Diak,Reformierte Kirche

 24.10.,So. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Hoppe. Pfr,Reformierte Kirche

Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenberg.de

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)
Sa. 23.10. Vieringhauser-Apotheke, Vieringhausen 75, RS ✆ (02191) 7 17 00
So. 24.10. Adler-Apotheke, Alleestr. 11, 42853 Remscheid ✆ (02191) 92 30 01
Mo. 25.10. Amboss-Apotheke, Hauptstr. 53, Cronenberg ✆ 47 41 41
Di. 26.10. Sonnen-Apotheke, Ascheweg 16, Ronsdorf ✆ 46 00 001
Mi. 27.10. Vitalis-Apotheke, Hammesberger Str. 5, RS ✆ (02191) 5 89 10 25
Do. 28.10. Amboss-Apotheke, Hauptstr. 53, Cronenberg ✆ 47 41 41
Fr. 29.10. Hirsch-Apotheke, Kipdorf 66, Elberfeld ✆ 44 62 16

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:

Wort zum Sonntag
Liebe Leserinnen und Leser,

zu Beginn des Oktobers haben wir das Ern-
tedankfest gefeiert. Manche haben den
Anblick der bunten Früchte auf dem Altar
noch vor Augen, die stellvertretend dort la-
gen für die reichen Schöpfungsgaben, mit
denen uns Gott auch in diesem Jahr wieder
bedacht hat. Der Monat endet mit dem Re-
formationstag. Dann denken wir an Martin
Luther zurück, an sein Anliegen, die Kirche
seiner Zeit an das Wesentliche zu erinnern,
nämlich daran, dass Gott uns in reichem
Maße mit seiner Zuwendung und Verge-
bung beschenkt. Diese Heilsgüter können
wir uns nicht kaufen. Man könnte das Re-
formationsfest auch als eine Art „Dankfest
für Gottes unverdiente Heilsgaben“ be-
zeichnen.

Der November wird dann den dunkleren
Seiten des Lebens gewidmet sein, ob durch
den Gedenktag der Reichspogromnacht,
den Volkstrauertag oder den Totensonn-
tag. Diese dunklen Seiten des Lebens mit
Gott in Verbindung zu bringen, fällt we-
sentlich schwerer, als ihm für Gutes zu dan-
ken. 

Einer, der immer wieder dankbar auf die
reiche Ernte seines Lebens blickt, ist Hiob.
Gott hat ihn aber auch wirklich überreich
bedacht: Er hat eine Frau, viele Kinder und
besitzt große Viehherden. Eines Tages je-

doch bricht großes Unglück über ihn he-
rein und er verliert alle Kinder und seinen
ganzen Reichtum. Seine Frau rät ihm, sich
von Gott abzuwenden. Hiobs Antwort lau-
tet: „Haben wir Gutes empfangen von Gott
und sollten das Böse nicht auch
annehmen?“ (Hiob 2, 10) 
Ich finde seine Haltung bewun-

dernswert und frage mich, ob
ich in einer vergleichbaren Si-
tuation auch Gott so die Treue
gehalten hätte. Wie gelingt es
Hiob, trotz unsäglichen Leids an
Gott festzuhalten? Zum einen
ist Hiob ein Mensch, der schon
das Gute aus Gottes Hand ge-
nommen hat. Er nimmt es nicht
selbstverständlich hin, sondern
bringt die guten Dinge in sei-
nem Leben mit Gott in Verbin-
dung. 

Wir neigen ja eher im Unglück
dazu zu fragen: Warum? Warum lässt Gott
mir so etwas Schlimmes zustoßen? Hiob
fragt schon in guten Zeiten: Warum? Wa-
rum bedenkt Gott ausgerechnet mich mit
so vielen Gütern? Auch wir als Christen, wir
hier im reichen Europa haben viel Grund,
so zu fragen. Diese Frage führt automa-
tisch zur Dankbarkeit und zu dem Wunsch,
mit anderen zu teilen. Wer das Gute im Le-
ben nicht selbstverständlich hinnimmt,

wird sensibel für andere an Leib und Seele
Not leidende Menschen.
Hiob geht dann aber noch einen Schritt

weiter: Er kann dann auch das Unglück, das
ihn trifft, aus Gottes Hand nehmen. Der

Satz, den er im Gespräch mit sei-
ner Frau äußert, ist vielleicht ei-
ne Extremaussage. Aber kann es
nicht eine Hilfe sein, Unglück
aus Gottes Hand zu nehmen
statt sich von einem undurch-
schaubaren Schicksal getroffen
zu fühlen? Immerhin haben wir
in Gott ein Gegenüber, mit dem
wir sprechen können. Das Böse
anzunehmen, ist sicher keine
Haltung, die einem zufliegt,
sondern höchstens das Ergebnis
eines langen Prozesses. Eines
Prozesses, der vielleicht damit
beginnt, zu heulen, zu klagen
und Gott sein Unverständnis

entgegen zu schleudern. Gott hält das aus
und wird uns auf dem langen Weg von
Trauer und Sorge ein liebevoller Begleiter
sein.
Liebe Leserinnen und Leser, ich wünsche

Ihnen den Mut, gute und schlechte Tage
aus Gottes Hand zu nehmen und so auf al-
len Wegen Ihres Lebens Gottes Segen zu
erfahren! 

Sylvia Hartmann

Dr. Sylvia Hartmann
ist Pfarrerin der Ev.
K i r chengemeinde
Küllenhahn 

Goldene 
Konfirmation

Ev. Gemeinde Küllenhahn. Auch
in diesem Jahr soll in der Evange-
lischen Kirchengemeinde Küllen-
hahn wieder das Jubiläum der 50-
jährigen Konfirmation begangen
werden. Wer den Konfi-Jahrgän-
gen 1970 oder 1971 angehört,
der ist am Reformationstag, 31.
Oktober, ab 11 Uhr an der Nes-
selbergstraße 12 willkommen.

Engelerfahrung
im Alltag

Ortsmitte. Unter dem Motto
„Dich schickt der Himmel!“ findet
am 31. Oktober ein ökumeni-
scher Gottesdienst mit Brigitte
Hamburger und Pater Paul auf
dem „Platz für alle“ am Fuße der
Reformierten Kirche statt. Die
Evangelische Gemeinde Cronen-
berg und die katholische Hl.
Ewalde werden Engelerfahrun-
gen im Alltag thematisieren. Auf-
hänger für den Gottesdienst ist
die Engelaktion in Dörper Ge-
schäften (die CW berichtete). Der
Gottesdienst beginnt um 18 Uhr.

Ferien vorbei,
Bücherei auf

Hl. Ewalde. Nach den Herbstferi-
en hat die Pfarrbücherei der Ka-
tholischen Gemeinde Hl. Ewalde
ab nächster Woche wieder zu
den gewohnten Zeiten geöffnet.
Medien können an der Haupt-
straße 96 dienstags von 9.45 bis
11 und von 17 bis 18 Uhr sowie
sonntags in der Zeit von 10.45 bis
12 Uhr ausgeliehen (und natür-
lich zurückgebracht) werden.

Wer hilft in 
der Bücherei?

Johanneskirche. Wer Freude am
Lesen hat, sich mit Büchern ein
wenig auskennt und nachmittags
etwas Zeit erübrigen kann, genau
der gehört zur „Zielgruppe“: Die
Evangelische öffentliche Bücherei
der Johanneskirche sucht aktuell
nach Mitarbeitern. Wer sich eine
solche Tätigkeit vorstellen kann,
der sollte sich im Gemeindebüro
unter Telefon 42 39 52 melden
oder per Mail an gemeindebuero
@evangelisch-suedstadt.de.

Johanneskirche Viel Wissenswertes
zum „Tag des offenen Denkmals“
Südstadt. In ihrer eigenen Art
strahlt die Kirche auch heute
noch Ruhe und Geborgenheit für
jeden aus, der sie betritt. Trotz ei-
niger Veränderungen, die im Lau-
fe der vergangenen Jahrzehnte
stattfanden, hat sie viel von ihrer
Ursprünglichkeit bewahren kön-
nen. Seit dem Jahr 2004 steht die
evangelische Johanneskirche an
der Altenberger Straße 25 unter
Denkmalschutz. Als eine „Bart-
ningsche Notkirche“ ist sie zusam-
men mit 42 weiteren baugleichen
Kirchenhäusern bundesweit ein
überregionales Zeugnis der un-
mittelbaren Nachkriegszeit.

Im Rahmen des „Tag des offe-
nen Denkmals“ konnten Interes-
sierte die Johanneskirche am
Rande des Von-der-Heydt-Parks
genauer erkunden und ließen
sich vom neuen Blick auf das alte
Gotteshaus verzaubern. Magda-

lena Majewski zeigte nicht nur im
Kirchenraum einen Film zur Bau-
geschichte, sondern konnte bei
drei verschiedenen Führungen,
unter anderem auch eine speziel-
le nur für Jugendliche, viel Wis-
senswertes weitergeben. 

Die Johanneskirche wurde – wie
auch ihre „Schwestern“ in der gan-
zen Republik – nach den Entwür-
fen von Otto Bartning (1883 bis
1959) nach dem Notkirchenpro-

gramm des evangelischen Hilfs-
werks unter Berücksichtigung ge-
meindespezifischer Anforderun-
gen in den Jahren 1948 und 1949
von freiwilligen Hilfskräften ge-
baut. Verwendet wurden typisier-
te Konstruktionselemente aus
Holz, Stahl und Trümmermateri-
al. Erst im Jahre 1953 folgte die
erste Orgel, 1963 wurde die Jo-
hanneskirche um ein mehrfarbi-
ges Fensterband ergänzt. | (mue).

Vortrag Reise
nach Nepal

HL. EWALDE. Mit einem Reisevor-
trag wartet die „Katholische Frau-
engemeinschaft Deuschlands“
(kfd) in der Cronenberger Ge-
meinde Hl. Ewalde am Montag
auf. Im Pfarrzentrum an der
Hauptstraße 96 geht es dann ab
20 Uhr gen Nepal. Eine Anmel-
dung ist erforderlich im Pfarrbü-
ro unter Telefon 47 47 11. Es gilt
die Beachtung der 3G-Regel.

Karten für
Whiskytasting

Christuskirche. Das nächste
Whiskytasting in der Christuskir-
che findet am 18. und 19. März
2022 statt. Bereits jetzt schon
kann man sich Karten sichern:
Reservierungen sind ausschließ-
lich per E-Mail an whiskytasting@
evangelisch-suedstadt.de mög-
lich. Angegeben werden sollte
neben der Postadresse für den
Kartenversand natürlich auch der
gewünschte Teilnahmetag.
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Jetzt Winterdienst-
Termine sichern!

Korzerter Straße 7 • 42349 W.-Cronenberg
Tel.: 02 02/725 213 – 90 
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Reinigungs-Annahme

• Änderungen aller Art
(Damen-, Herren- u. Kinderkleidung)

• Heißmangel
• Reinigung von Textilien

und Teppichen

Hauptstraße 159
42349 W.-Cronenberg

Tel.: 01 72 -5 39 54 53
htc.kaplan@web.de

Ihr Endoprothetik-Zentrum der Maximalversorgung
Am Krankenhaus St. Josef, auch bekannt als 
„Kapellchen“, werden jährlich über 4000 
Gelenkoperationen durchgeführt. Damit zählt 
das Haus zu den größten, orthopädisch 
operativen Kliniken in Deutschland. Seit 2013 

Weiterführende Informationen erhalten Sie unter 
https://www.krankenhaus-st-josef-wuppertal.de.

Endoprothetik 
am „Kapellchen“

Folgen Sie uns gerne!

 
     Am 28.10. steht Ihnen das
Endoprothetik-Team zwischen 
15.00 und 16.30 Uhr unter der 
Rufnummer 0202 485-2525
für Ihre Fragen zur Verfügung.

PATIENTENTELEFON

             

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Greuel. Insgesamt 638 Unter-
schriften für die Aktion „Keine
Häuser im Quellgebiet – Bebau-
ungsplan 1229 bitte sofort stop-
pen“ konnte die Bürgerinitiative
(BI) Landschaftsschutz Greuel-
Möschenborn in den vergange-
nen Monaten sammeln – und an
Oberbürgermeister Uwe Schnei-
dewind übergeben. „Für die über-
aus positive Resonanz bedanken
wir uns ganz herzlich bei den Cro-
nenbergern“, erklärt BI-Vorsitzen-
der Christoph Frielingsdorf. „Der
Erfolg unserer Aktion zeigt, dass
ein ‚Weiter so wie bisher’ nicht
mehr gewollt ist.“

Den Impuls zur aktuellen Aktion
hatte die Cronenberger Künstle-
rin Barbara Held geliefert: „Nach
der Wupperflut in Beyenburg und
Kohlfurth kam mir die Idee, die
Bürgerinitiative künstlerisch in ih-
rem Kampf für den Erhalt der Re-
genversickerungsfläche am Greu-
el zu unterstützen.“ Zusammen
mit dem Dörper Grafiker Jan
Schletter gestaltete sie ein Plakat,
das deren Schwammfunktion an-
schaulich verdeutlicht.

Anfang Oktober hat nun eine
Delegation der Bürgerinitiative
die 638 Unterschriften Oberbür-
germeister Schneidewind über-
reicht. Anschließend nahm dieser
sich Zeit für ein ausführliches Ge-
spräch. Bereits im letzten Sommer
hatte er sich das Alternativkon-
zept eines Naherholungsparks an
der Bergischen Museumsbahn

vor Ort erläutern lassen.
„Nach der Flutkatastrophe hat

die Bürgerinitiative noch einmal
stärkere Argumente für ihr Anlie-
gen. Diese gilt es bei den jetzt an-
stehenden Entscheidungen im
Blick zu behalten“, sagte OB Uwe
Schneidewind bei der Unterschrif-
ten-Übergabe. Rückenwind kommt
auch aus der Bezirksvertretung
(BV) Cronenberg. Diese hatte auf
Antrag der SPD-Fraktion in ihrer
letzten Sitzung einstimmig be-

schlossen, dass der Bebauungs-
plan 1229 völlig neu bewertet
werden müsse und eine weitere
Flächenversiegelung dringend zu
vermeiden sei (die CW berichtete).
„Der Stadtrat hat nun die Chan-
ce“, meint BI-Vorstandsmitglied
Giulia Nückel, „mit der Sicherung
der Schwammfläche am Greuel
ein erstes Zeichen zu setzen, dass
vorbeugender Hochwasserschutz
in Wuppertal kein leeres Verspre-
chen ist.“ | Foto: Stadt Wuppertal

Möschenborn Unterschriften an OB
Polizei Einbruch
am Freudenberg 

Die dunkle Jahreszeit
ist da, und damit legen
auch die dunklen Ge-
stalten wieder ver-

stärkt los: Acht Einbrüche vermel-
dete die Polizei am Dienstag für
die Tage zuvor in Wuppertal. 
Ein Tatort davon lag auch im CW-

Land: Zwischen dem 13. und dem
15. Oktober brachen Unbekannte
in der Straße Am Freudenberg in
eine Wohnung ein. Ob und was
gestohlen wurde, stand noch
nicht fest. Hinweise nimmt die Po-
lizei unter der Rufnummer 284-0
(Präsidium) entgegen.

MHKW bleibt
geschlossen

Korzert. Aufgrund von Wartungs-
und Modernisierungsarbeiten im
Bereich der Ein- und Ausgangs-
waage bleibt das Müllheizkraft-
werk der Abfallwirtschaftsgesell-
schaft (AWG) am Samstag, 30. Ok-
tober, für Privat- und Direktanlie-
ferer geschlossen – ebenso wie
übrigens am Feiertag Allerheili-
gen am 1. November.

Cronenfeld Staus durch Sperrungen 
Cronenfeld. Die Nerven der Autofahrer wurden diese Woche mal
wieder an der Kreuzung Cronenfeld strapaziert: Die Sperrrung einer
Fahrspur der Hauptstraße in Richtung Hahnerberg sorgte im Berufs-
verkehr für lange Rückstaus – und genervte Fahrer, zumal der Grund
für die Sperrung nicht erkennbar war und auch keine Arbeiten durch-
geführt wurden.

Auf CW-Nachfrage hieß es von der Stadt, dass die Sanierung von Ka-
naldeckeln hier wie auch im Einmündungsbereich Hastener Straße
Hintergrund der Sperrungen war. Die frohe Botschaft: Die Arbeiten
der Wuppertaler Stadtwerke (WSW) sollen am heutigen Freitag abge-
schlossen werden – und die Sperrungen damit aufgehoben!

Noch bis Ende Oktober
Erlebnisse mit Willfried Penner

Wuppertal. Am 25. Mai ist der ehemalige Wuppertaler Bundestagsab-
geordnete und langjährige Vorsitzende des Wuppertaler Sportbun-
des, Dr. Willfried Penner, 85 Jahre alt geworden. Nachdem die Wup-
pertaler SPD ihren ehemaligen Parteivorsitzenden zu seinem Ehren-
tag mit einem Präsent für sein jahrzehntelanges Engagement für un-
sere Stadt, unser Land und unsere Partei gedankt hat, ruft sie zudem
alle Interessierten dazu auf, Erlebnisse mit und über Willfried Penner
zu teilen. 

„Das ist eine schöne Anerkennung und Wertschätzung für seine
jahrzehntelange Arbeit“, so der Wuppertaler SPD-Vorsitzende Servet
Köksal. Möglich sind Zusendungen noch per Brief (SPD Wuppertal,
Robertstraße 5a, 42107 Wuppertal) oder E-Mail
(ub.wuppertal.nrw@spd.de) bis zum 30. Oktober. Die ersten 60 Teil-
nehmenden erhalten kostenfrei das Buch über Willlfried Penner mit
dem Titel „Sport - Politik – Heimat“. Alle Einsendungen werden ge-
sammelt und gebündelt, um sie dem Jubilar zu überreichen.

„Spell’88“ sucht
Keyboarder

Cronenberg. Im Februar 2022
soll das neue Musical „Whistle
down the wind“ von der Jugend-
gruppe „Spell’88“ im Zentrum
Emmaus an der Hauptstraße 39
aufgeführt werden – allerdings
fehlt der Truppe um Kantor Mar-
tin Ribbe aktuell noch jemand,
der Klavier oder Keyboard spie-
len kann. „Die Noten sind nicht
mega schwierig“, betont Ribbe,
der unter der Telefonnummer  01
62 / 7 82 87 97 auch via Whats
App, Threema oder Signal er-
reichbar ist. Wer mitmachen
möchte, kann sich gerne melden.
Weitere Infos gibt es im Internet
unter www.spell88.de.

WOGA 2021 Künstler öffnen ihre 
Atelier-Türen auch im CW-Land

Cronenberg. Nach einer Corona-
Zwangspause im letzten Jahr fin-
det an zwei Wochenenden Ende
Oktober / Anfang November wie-
der die WOGA (Wuppertaler offe-
ne Galerien und Ateliers) statt. 
Der Wuppertaler Osten ist dabei

am 30. und 31. Oktober für den
Auftakt zuständig, der Westen –
zu dem auch das CW-Land ge-
hört – ist dann am 6. und 7. No-

vember dran. Auch in Cronenberg
und der Südstadt zeigen zahlrei-
che Künstler Samstag von 14 bis
20 Uhr und Sonntag von 12 bis 18
Uhr ihre Werke.

Alexandra Duarte wird Malerei
sowie Objekt- und Performance-
Kunst an der Hütter Buschstraße
26 präsentieren. Jürgen H. Scheu-
genpflug und Uwe Jockel stellen
Malereien und Zeichnungen an

der Hauptstraße 15 aus. Der Kül-
lenhahner Matthias Neumann prä-
sentiert seine Fotografien in der
Reihe „Urbanics“ sowie Neuheiten
2021 derweil bei „PilatesPur“ an
der Rathausstraße 28. Auch das
Fotoforum Wuppertal in der „Ga-
lerie im Turm“ am Unterer Griff-
flenberg 65 lädt ein. Geöffnet hat
auch das Keramikatelier Hettig an
der Kohlfurther Brücke 36.
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Arbeitsmarkt

Erfahrene Haushälterin (m/w/d) f.
symp. Familie 18Std./Woche auf
Lohnstk. in Cronenb. gesucht Wün-
schenswert: gute Ref., Freude an der
Arbeit, Liebe zum Detail, NR, hun-
delieb, Mobil 0172-3474757

Digital Sales Manager (m/w/d) auch
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:
www.bergische-jobs.de/karriere

An- & Verkauf

Kaufe hochw. Garderobe, Leder,
Handtaschen, Antiquitäten, Orient-
teppiche, Bronze, Figuren, Silber,
Armband-/Taschenuhren, Bernstein,
Porzellan, Zinn, Golfschläger, Mode-
schmuck, Schreib- u. Nähma, Hörge-
räte, AMC-Kochtöpfe,
Tel. 0178-4650946 (H. Giesler)

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus
1. und 2. Weltkrieg; Orden, Unifor-
men, Dokumente, Dolche, Helme,
Fotos u.v.m. – coronagerechte
Abwicklung. Vielen Dank! 
Tel.: 477884

Geschäftsanzeigen

UMZÜGE SCHNEPPE –
Umzüge nah+fern seit 1990 –
Tel.: 0202-7240821
www.umzuege-schneppe.de

Treppenhaus- u. Fensterreinigung,
Fa. H.G.S. Hausmann Wuppertal,
Tel.: 0202-38487144

Qualifizierte med. Fußpflege f. Jung u.
Alt: Haus-, Alten- und Krankenhaus-
besuche. Termine unter
Tel.: 0171-2675426

Kfz-Markt

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Roller – Motorrad – Quad, Verkauf-
Werk statt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 450000

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen.
Marius Bröcking, Zum Tal 53,
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Motorrad BMW GS 1100 in Bestzu-
stand abzugeben. Tel. 01639730100

Alles rund ums Auto: Adressen und
Telefonnummern von Experten aus
Cronenberg und Umgebung gibt’s un -
ter www.cronenberger-branchen.de

Dies und Das

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Kurse/Unterricht

Erfahrene Nachhilfe mit Talent zur
Lernmotivation für 9-jährigen Viert-
klässler gesucht. Hilfe brauchen wir
insbesondere in Deutsch und Mathe.
Mobil: 01637197976

Privatlehrer erteilt Nachhilfe in
Mathe., Englisch, Deutsch, komme
ins Haus, Tel.: 29998281/82

Musikschule, Nachhilfe und mehr –
wo kann man in Cronenberg lernen?
www.cronenberger-branchen.de

Vermietung

DG-Wohnung mit Balkon ca  50qm, 2
Zi, Küche, Diele, Bad, Miete, 375,-
€ +NK Berghauserstr. 2 MM Kauti-
on Tel.: 0171 4808228 

Schöne Dachgeschosswohnung in
Zweifamilienhaus am Waldrand, 3
Zi, Kü, Di, Bad, Einbauküche, neues
Bad, neue Fenster. 73qm, Balkon.
560,-- kalt, + 200,-- NK direkt an
Sambatrasse, 5 min. bis Freibad Neu-
enhof. info@pthomas.de

Mietgesuche

Gut verdienendes, junges Paar sucht
ab 5 Zi. in grüner, ruhiger Lage. GR
Wtal. 01738038897

Suchen Garage, Raum Kuchhausen,
0151/27517431

Fam. m. Kind (11 J.) und Katze (13
J.) sucht Whg. m. Garten in Cro. bis
Hahnerberg ab 90 qm. 
Tel.: 273 6682 od. E-Mail an 
jahrestage01@web.de

Suche günstige 2 Zi.-Whg in Cro.
Tel.: 0163/1882272

Suche Garage od. Stellplatz für
Motorrad. Gerne auch zur Mitnut-
zung! Tel. 0176-51538736

Immobilien

Wir möchten im Dorf bleiben! Cro-
nenberger Familie sucht Haus oder
Baugrundstück im Raum Küllenhahn
bis Sudberg. Über Angebote würden
wir uns sehr freuen. 
Mobil: 01637197976

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige FeWo für ihre
Freunde, Familie oder Mitarbeiter,
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf
Zeit, Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Cron., moderne und günstige FeWos
in toller Lage – für Sie, Familie oder
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz
in beh. Garage.
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42
und 0176-63 75 92 70

Wir wünschen allen Lesern ein schö-
nes Wochenende

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 4 78 11 02, Fax: 4 78 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen
Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile,

Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Wir suchen 
Zeitungszusteller

für verschiedene Gebiete

Infos per Telefon: 4 78 11 00

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

Wir vermieten 

Büroflächen
Anmietung ab sofort möglich:

Tel.: (0202) 4750 44 oder
Mail: Hauptstr88@herzberger-wtal.de

Wir sind Sachverständige für Straßenverkehrsunfälle 
und suchen ab 01.12.2021 eine

Bürokraft
für 15 Wochenstunden nachmittags

Voraussetzungen:
-  gute Rechtschreibkenntnisse
-  sicherer Umgang mit gängigen PC-Programmen

Ingenieurbüro Harz + Rohrbach
Solinger Straße 32, 42349 W.-Cronenberg
Tel.: 02 02/8 20 35  -  foerster@harzrohrbach.de
www.harzrohrbach.de

Der neue Hyundai Staria ist im Autohaus Ludorf eingetroffen

Die Zukunft der Mobilität
Steinbeck. Wer zum ersten Mal
vor dem neuen Hyundai Staria
steht, meint einen Zeitsprung hin-
ter sich zu haben. Wie aus der Zu-
kunft erscheint der als Bus ausge-
legte 7-Sitzer zu uns rüber gebe-
amt worden sein. Eine klare Lini-
enführung beim Design, tief posi-
tionierte Anordnung der Beleuch-
tung und der LED-Tagfahrlicht-
Streifen quer über die gesamte
Front geben dem jüngsten Spross
des koreanischen Herstellers ein
futuristisches Äußeres. Doch ei-
gentlich punktet der Kontrahent
des VW-Bus mit seinen inneren
Werten. 

Denn dort bietet er nicht nur lo-
cker Platz für sieben Personen,
sondern eignet sich auch für fast
alle Einsatzmöglicheiten. Dank
seiner optimalen Variabilität lässt
er sich mit wenigen Handgriffen
für fast jeden Transportzweck
umbauen. Die Abmessungen sind
typisch Kleinbus: 5,25 Meter Län-
ge sowie knapp  2 Meter Breite
und Höhe machen ihn zu einem
echten Raumwunder. Die recht
weit heruntergezogene Fensterli-
nie soll dabei für ein angenehmes
Raumgefühl im Inneren sorgen.
Ein besonderer Clou: Die Sitze las-
sen sich auch seitlich verschieben

und um 180 Grad drehen. Zwei
Schiebetüren sorgen für einen va-
riablen Ein- und Ausstieg.    

Schon bei der Präsentation hat
Hyundai angekündigt, dass es
den Staria zukünftig auch als
Nutzfahrzeug geben wird. Locker
drei Europaletten sollen in sei-
nem Inneren Platz finden. Ange-
trieben wird der Staria von einem
2,2 Liter Diesel-Aggregat mit 177
PS, das wahlweise auch mit All-

radantrieb erhältlich ist. In naher
Zukunft ist auch eine Variante mit
Brennstoffzellenantrieb und ein
Hybridmodell geplant. Eine reine
Elektroversion ist hingegen nicht
gvorgesehen. Preilsich geht es ab
56.150 Euro los. Termine für eine
Probefahrt kann man ab sofort
im Autohaus Ludorf an der Masu-
renstraße 24 (Steinbeck) unter
der Rufnummer 69 5 14 10 verein-
baren. 

Dorfmitte. Es waren einmal 21
Schüler der Hauptschule an der
Berghauser Straße, die seinerzeit
aus dem Schulalltag ins Berufsle-
ben entlassen wurden. Nach 40
Jahren feierten sie am letzten Wo-
chenende in der Bahnhofsgast-
stätte  Cronenberg ein Wiederse-
hen. Damals hatten sie gemein-
sam die 10b - also mit mittlerer
Reife abgeschlossen. Ihr Klassen-
lehrer war Rolf Budde, der es sich
nicht nehmen ließ, gemeinsam
mit Gattin Bärbel an dem Abend
seine ehemaligen Schüler zu be-
grüßen. 

Leider konnten heuer nur zehn
Ehemalige an dem Treffen teil-
nehmen, einige hat es ins Aus-
land nach Brasilien, Österreich
oder Spanien verschlagen, wieder
andere hatten just an diesem Wo-
chenende schon Urlaub geplant

und einer ist mittlerweile verstor-
ben. Dennoch, am Ende war allen
klar: „Das wiederholen wir in ein
paar Jahren.“  Insgesamt war es
nun schon das vierte Treffen, das
Ute Bent organisiert hatte. 

Das Bild zeigt:
Holger Lehmann, Reinhard Berger,
Udo Beckert, Stefan Haas, Andreas
Born, Ute Bent (oben) – Claudia Zorn,
Thomas Friedrichs, Petra Schmitz und
Achim Leopold. 

Ehemalige Hauptschüler trafen sich im Bahnhof

Wiedersehen nach 40 Jahren

CSC Verhalten des Trainers
Betr.: „Wenn ein Cronenberger-
Fussballlehrer von den eigenen
Emotionen "ÜBERMÄCHTIGT"
wird.
„Gehen wir zum CSC,“ fragte mich
mein endfünfziger Nachbar Det-
lef. „Gut“, sagte ich. Ein Ex-CSCler
und immer noch WSV'er mit ei-
nem Düsseldorfer Fortunen,
kann ja nur was werden, nix isset
ja schon!

Nun standen wir am Sportplatz
an der Hauptstraße schauten ein
unterirdisches Oberligaspiel zwei-
er abstiegsbedrohter Mannschaf-
ten und lauschten den Verbal-At-
tacken des grün-weißen „Trai-
ners“. Ich bemerkte ein gewisses
Unverständnis der um uns ste-
henden Zuschauer und auch Det-
lef reagierte mit einer gewissen
Skepsis, aber dennoch gelassen
auf die nicht aufhören wollenden
„Reinbrüllanweisungen“ des en-
gagierten Trainers.

Nachdem die merklich verunsi-
cherte (nicht zuletzt durch den ei-
genen Trainer) grün-weisse
Mannschaft das Spiel glücklich
mit 2:1 gewann, lief ihr Trainer
nach dem Schlusspfiff wie von
der Tarantel gestochen auf einen
Spieler der gegnerischen Mann-
schaft zu, um diesen verbal zu at-
tackieren.  Sofort bildete sich eine
grün-weiß-rot-blaue Rudelbeiße-
rei, die nur durch energisches Ein-
greifen der Betreuer von beiden
Teams beruhigt werden konnte.

Ich möchte noch darauf hinwei-
sen, das, dieses sportlich doch
höchst zweifelhafte Verhalten des
Cronenberger Trainers nicht nur
Detlef und mir, sondern auch Ver-
antwortichen des CSC säuerlich
aufgestoßen ist.
Das MUSS eine Ausnahme blei-
ben, Cronenberger SC!

Verfasser ist der 
Redaktion bekannt.

Leserbrief

Wir sind eine fröhliche Familie mit drei Kindern
und suchen dringend ein Haus oder eine Wohnung
zum Kauf oder zur Miete.

Wir sind als Familie in den letzten Jahren in Cronenberg 
heimisch geworden und möchten gerne hier bleiben.

Wenn Sie uns helfen können, melden Sie sich unter den 
beiden angegebenen Telefonnummern:
0202/2839 623 oder 0179/568 5332 
oder per Mail unter s.wiele@posteo.de

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

SERVICE

Kemmannstraße 6     Mo–Fr 10–17 Uhr – Do nur bis 13 Uhr

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!
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Das richtig gute Möbelhaus in Wuppertal-Langerfeld
Jesinghauser Str.  · Tel. 0202 260 86 33 · www.welteke.de

Schnäppchen-Glück
bei Welteke

Ständig
viele Ausstellungsstücke   

stark reduziert            

     

          Wenn aus einem
     Shoppingtag ein
  Glückstag
wird

Notdienst
01 73-6 21 25 89

• Glas
• Fenster u. Türen      

aus Holz, Alu od. Kunststoff

• Spiegel
• Duschabtrennungen
• Bleiverglasung
• Rollladen •  Einbruch-Schutz und vieles mehr

Inh. Maurice Grassnick - Glasermeister Fachbetrieb
Cronenfelder Straße 23  •  42349 W.-Cronenberg

Büro: 02 02/40 14 77  •  www.glaserei-biermann.de
Email: info@glaserei-biermann.de

Termine nach Vereinbarung

◆ Polsterei
◆ Gardinen-Service
◆ Bodenbeläge
◆ Sonnenschutz
◆ Insektenschutz

Elias-Eller-Straße 58 · Ronsdorf ·  Tel/Fax 4 69 81 58

Raumausstattung Engstfeld

Gardinen-
Service

Abnehmen
Waschen
Aufhängen
und
Neuanfertigungen

Türen  • Fenster  • Wintergärten  
Vordächer  • Sonnenschutz • uvm.

AA bb vv ee rr kk aa uu ff
uns

erer
Ausstell

ung*

Ach
tun

g!

%%%

%

Hauptstr. 33 • 42349 W.-Cronenberg
Telefon: 02 02/47 00 17

E-Mail: office@friedrichsbauelemente.de

Wegen unseres Geschäftsumzugs bieten wir  aktuell

Restbestände aus 
unserer Ausstellung
zu günstigen Mitnahmepreisen an.

*nur solange der Vorrat reicht

LaminatDEPOT: Erfolgskonzept geht in die nächste Runde

4. Digitaler Workshop am 4.11.
Uellendahl. Am 4. November
streamt das LaminatDEPOT ab 19
Uhr seinen nächsten digitalen
Workshop aus der Filiale in Bo-
chum. Was zunächst nur als Er-
satz für die regulären Workshop-
Angebote gedacht war, entwickel-
te sich zu einem echten Erfolgs-
konzept. „Bei den Events im Früh-
jahr hatten wir super Anmelde-
zahlen. So kann es gerne weiter-
gehen“, berichtet LaminatDEPOT-
Geschäftsführer Kevin Peter. Die
Teilnahme bleibt weiter kosten-
los. Interessierte Heimwerker
können sich ab sofort unter dem
Link www.laminatdepot.de/ser-
vice/digitale-workshops anmel-
den.

Das während des Lockdowns er-
probte Konzept ist einfach, aber
effektiv: Im 90-minütigen Live-
Stream bietet das LaminatDEPOT
eine Mischung aus Fachkompe-
tenz, praktischen Übungen und
jeder Menge Spaß. Über den hei-
mischen PC, das Tablet oder das
Smartphone können via Live-Chat
Fragen gestellt werden. Die span-
nendsten Impulse greifen die bei-
den Moderatoren André Koch
und Björn Schüngel direkt auf.
„Was nicht live beantwortet wer-
den kann, darum kümmern sich
dann die Kollegen in den Chat-
Räumen“, berichtet André Koch.

Damit es nicht bei grauer Theo-
rie bleibt, gibt es nach erfolgter
Anmeldung neben den Zugangs-
daten zum Live-Stream auch ein

exklusives Mitmachpaket per
Post nach Hause. Darin enthalten
sind drei unterschiedliche Dekor-
muster, eine Fußleiste inklusive
Clip und eine Rundschnur. „Ein
Workshop lebt davon, Dinge auch
mal anfassen zu können, ein biss-
chen auszuprobieren. Daher soll-
ten die Materialien an dem Abend
dann direkt neben Rechner oder
Tablet liegen, damit jeder bei den
praktischen Übungen auch mit-
machen kann“, erklärt André
Koch.

Der digitale Workshop am 4. No-
vember eignet sich sowohl für ab-
solute Laien als auch für Heim-
werker mit ersten Vorkenntnis-
sen. Es gibt kompakte Infos zu al-
len wichtigen Bodenbelägen, ih-
ren Eigenschaften und Vorteilen,
nützliche Hinweise für die Pflege

und für das Verlegen von Lami-
nat, Designbelägen und Parkett.

„Im Lockdown wollten wir unse-
re Heimwerker nicht im Stich las-
sen und haben neben unserem
Workshopangebot auch unseren
Onlineshop komplett neu aufge-
stellt. Jetzt erreichen wir auch
Kunden, die keine unserer Filialen
in der Nähe haben“, berichtet La-
minatDEPOT-Geschäftsführer Ke-
vin Peter. „Denen wollen wir ge-
nauso unsere Tipps und Tricks
mit auf den Weg geben. Dafür
sind unsere digitalen Workshops
perfekt.“
Wer am Workshop teilnehmen

möchte, sollte sich allerdings
beeilen. Die Teilnehmerplätze
sind begrenzt, um auch auf
wirklich alle Fragen und Wün-
sche eingehen zu können.

Glenn Miller in der Stadthalle
Am 18. November, um 20 Uhr, findet in Wuppertal das grandiose Jubilä-
umskonzert für alle Jazz und Swing-Fans statt. Die Jubiläumstour – 35
Jahre „The world famous Glenn Miller Orchestra“ – unter der Leitung
von Wil Salden macht Station in der HistorischenStadthalle.

Seit 35 Jahren und insgesamt
5.000 Konzerten verzaubert
das Glenn Miller Orchestra
unter Leitung von Wil Sal-
den, der im Juni 2020 seinen
70. Geburtstag gefeiert hat,
das Publikum in ganz
Europa. Die große Big-Band-
Besetzung, die Originalar-
rangements, eine unwider-
stehliche Power der Musiker,
mitreißende Spielfreude und
unvergleichliche Energie ma-
chen aus jedem Auftrittsort einen Swing-Tempel der 30er und 40er Jah-
re. Auch Jahrzehnte nach der Gründung des „Glenn Miller Orchestras“
wird die Musikwelt immer noch mit zahlreichen unvergesslichen Tunes
und Arrangements bereichert. „In The Mood“, „Moonlight Serenade“,
„Chattanooga Choo Choo“, „Pennsylvania 6-5000“ und „American Pa-
trol“ u.v.m. wecken Erinnerungen und setzen tiefe Emotionen frei. Kom-
positionen von Tschaikowsky, Cole Porter und Georg Gershwin runden
das neue Programm ab.
Die Zuschauer werden gebeten einen Nachweis über ihren Corona-Sta-
tus (notwendig für Personen ab 12 Jahren) bereit zu halten: Getestete
(maximal 24 Stunden alter Test), Geimpfte und Genesene können eben-
falls die Vorstellung besuchen. 

Karten für dieses einmalige Konzerterlebnis gibt es bei der Cronenber-
ger Woche und unter www.wuppertal-live.de. Unter unseren Lesern
vergeben wir 3x2 Freikarten. Diese werden unter allen verlost, die sich
bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-wo-
che.de melden (Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht verges-
sen!) oder die am Montag, 25. Oktober, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr
unter Telefon 4 78 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Glenn Miller

CW-GEWINNSPIEL
Freizeittipp mit Gewinnchance

Tickets bei der 
Cronenberger 
Woche!

SERVICE

Cronenberg. Den 30. Oktober soll-
ten sich all diejenigen im Kalender
anstreichen, die nach einem Ausbil-
dungsplatz suchen. Der Cronenber-
ger Zangen-Weltmeister Knipex lädt
an diesem Tag von 11 bis 14.30 Uhr
nämlich zu einer digitalen Infover-
anstaltung für Schüler, Lehrer und
Eltern ein. Der „KNIgital Day“ hält un-
ter anderem Einblicke in die Ausbil-
dungswerkstatt bei Knipex bereit,
gibt Tipps für eine erfolgreiche Be-
werbung, stellt die Junior-Firma des
Unternehmens vor und beantwor-
tet die Fragen auch von Lehrern und Eltern. Weitere Infos gibt es online
unter knipex.de/knigitalday oder per WhatsApp an 01 52 / 21 74 66 85.

Für Schüler & Eltern

Knipex gibt Infos zur Ausbildung

Bergische Touren
Zwei Touren

zum Finale ‘21

Wuppertal. Zum Jahresfinale der
„Bergischen Touren“ am 31. Ok-
tober gibt es nach der fünfstündi-
gen Tour noch eine „Extratour“:
eine zweistündige Stadtrund-
fahrt durch Remscheid. Buchun-
gen für beide Fahrten zum Finale
2021 sind unter bergische-
touren.de sowie unter Telefon 02
01 / 8 57 95 60 70 möglich.

Foto: R. Silberkuhl

Bahnhof Cronenberg
Rehgulasch &
Rumpsteaks

Cronenberg. Wer nun Hunger be-
kommt, sollte schnell unter Tele-
fon 4 79 68 02 vorbestellen: Am
29./30. Oktober, wartet die Bahn-
hofsgaststätte Cronenberg mit
Edelrehgulasch auf. Am Feiertag
Allerheiligen ist an der Holz-
schneiderstraße 24 ab 16.30 Uhr
geöffnet, dann gibt es Rump-
steaks sowie Pfannkuchen.

Krankenhaus St. Josef
Endoprothetik-

Team am Telefon
Wuppertal. Im Krankenhaus St.
Josef in Elberfeld werden jährlich
über 4.000 Gelenkoperationen
durchgeführt. Am 28. Oktober
steht das Endoprothetik-Team
des „Kapellchens“ wieder in der
Zeit von 15 bis 16.30 Uhr am Pa-
 tiententelefon unter 485-25 25
für Fragen zur Verfügung. 

L74 Mit Auto überschlagen
Am Mittwochmorgen
kam ein 20-Jähriger
gegen 7.45 Uhr auf der
L74 mit seinem Ford

Fiesta in Richtung Cronenberg
von der Fahrbahn ab. Das Auto
überschlug sich mehrfach und
blieb auf dem Grünstreifen lie-
gen. Der Fiesta-Fahrer kam mit
schweren Verletzungen in ein

Krankenhaus. Der Sachschaden
lag bei circa 6.000 Euro.
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www.Leitmann.net
mail@Leitmann.net

Neuenhofer Straße 20 • 42349 Wuppertal
Tel. 0202-40 87 995 • Fax: 0202-408 79 96

Moderne Techniken 
nach alter 

Handwerkstradition
Fon 02 02 / 40 08 44

www.elektro-joecker.de

Licht- Kraft-, Steuer- & Informationstechnik
Antennen & Satellitentechnik

Photovoltaikanlagen und 
Montage von Ladestationen für E-Autos

Hauptstraße 88
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 50 44 
Fax: (0202) 4 78 01 89

info@herzberger-shk.de

Online-Heizungsangebote unter:
www.herzberger-shk.de

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33
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• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch
NEU: Kemmannstraße 6 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

Malermeister

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

– Anzeige –

Mrs.Sporty Mit gesundem Rücken entzücken – 4 Wochen
Rücken-Programm hilft, Schmerzen langfristig zu lindern
Es zwickt und zwackt
manchmal im Rücken? Oder
sind Rückenschmerzen gar
dein ständiger Begleiter?
Gerade jetzt im Herbst ver-
schlimmern sich diese häu-
fig, denn Nerven und Gewe-
be reagieren zur nasskalten
Jahreszeit besonders sensi-
bel. Der ideale Startzeit-
punkt, um etwas für deine
Rückengesundheit zu tun!
Mit persönlicher Betreuung
und maßgeschneidertem
Trainingsplan verhilft dir das
vierwöchige Programm zu
einem starken Rücken.

Auch bei der Behandlung
chronischer Rückenerkran-
kungen sind regelmäßige Be-
wegung und gesunde Ernäh-

rung entscheidend. Was es-
sen bei Rheuma? Wie trainie-
ren bei Osteoporose? Diesen
Fragen widmet sich
Mrs.Sporty im Oktober an-
lässlich des Welt-Rheuma-
(12.10.) und des Welt-Oste-
oporose-Tages (20.10.). 

G e s u n d e r - R ü c k e n - P r o -
gramm: stärken und nicht

belasten! Das persönliche
Erst- und Abschlussgespräch
umfasst einen Rückentest, ei-
nen maßgeschneiderten
Rückentrainingsplan mit pas-
sender Trainingsintensität
sowie speziellen Rückentipps
für deinen Alltag. „Jede Frau
braucht einen starken 
Rücken. Daher findet am
Mittwoch, den 3. November

um 18:00 eine Informations-
veranstaltung zum Thema
„Gesunder Rücken“ statt.
Dazu kann man sich jetzt
persönlich im Club anmel-
den, per Telefon unter: 0202-
2545375 oder per E-Mail an:
club36@gmx.de. Für diese
Aktion hat Mrs.Sporty ein
Angebot erstellt, das nicht
nur den Rücken entlastet,
sondern auch den Geldbeu-
tel. Wer mit der Aktion „Ge-
sunder Rücken“ starten
möchte, zahlt für die 4 Wo-
chen nur 29,90€. Anmelden
lohnt sich also doppelt!

Mrs-Sporty-Cronenberg
Hauptstr. 25-27
www.mrssporty.de/club36
Tel.: 02 02/2 54 53 75

Nach langer Pause freuen sich
die 4Voices Cronenberg wie-
der auf ihr Publikum!
Nach fast zwei Jahren Stille ist
der gemischte Chor am
30.10.2021 um 17:00 Uhr mit
seinem neuen Programm „End-
lich wieder Lampenfieber: Das
Beste aus Film und Musical“ wie-
der zurück auf der Bühne. Ein-
lass in der Reformierten Kirche
Cronenberg (Solinger Str. 2) ist
ab 16:30 Uhr. Eintritt 10 € (2G).
Karten gibt es bei der CW und
an der Abendkasse.

4Voices Cronenberg lädt ein:
Konzert am 30.10. in der Reformierten Kirche

- Anzeige - 

Möbelhaus Welteke Seit 120 Jahren im Tal 
Jubiläum wird mit Rabatten von bis zu 20 Prozent auf Neubestellungen gefeiert.
Wuppertal. Das familiengeführte
Möbelhaus Welteke in Langerfeld
ist weit über die Stadtgrenzen
Wuppertals hinaus bekannt. „Wir
sind Fachhändler mit Herz und
Leidenschaft und das bereits in
vierter Generation – und die fünf-
te Generation steht schon in den
Startlöchern“, erklärt Sigrid
Bleisch-Welteke. „Jahrelange Er-
fahrung und Expertise ermögli-
chen es uns Ihren Wohnraum so
zu möblieren, dass dieser der
liebste Ort auf der Welt wird.“

Und das ist nicht übertrieben:
Seit nunmehr 120 Jahren ist das
Familienunternehmen bereits für
seine Kunden da. Gegründet wur-
de es im Jahre 1901 als Tischlerei
von Carl Welteke – anfangs als rei-
ner Handwerksbetrieb. Im Zwei-
ten Weltkrieg musste Carl Welteke
jedoch erste Rückschläge hinneh-
men: Nicht nur, dass die Schreine-
rei an der Jesinghauser Straße 5

stark beschädigt wurde, auch die
Söhne Karl und Paul wurden zum
Kriegsdienst eingezogen und ka-
men erst 1947 zurück.  

Möbelhaus wuchs 
immer weiter

1953 kam dann mit Rolf Welteke,
dem Sohn von Paul Welteke, die
zweite Generation ins Unterneh-
men, 1959 folgte Wolfgang Welte-
ke, der Sohn von Karl und der Va-
ter der heutigen Geschäftsführer
Frank und Dirk Welteke. Während
Wolfgang für den Handel zustän-
dig war, kümmerte sich Rolf Wel-
teke um die Schreinerei. 

Das Unternehmen wuchs in den
Nachkriegsjahren weiter, sodass
im Jahre 1964 für das Möbelhaus
die Grundstücke an der Kohlen-
straße 74 und 1978 die Dahler

Straße 93/95 angekauft wurden.
An letzterer Stelle eröffnete 1994
der Neubau, für den Frank Wel-
teke verantwortlich zeichnete.
1997 folgte der totale Umbau
der Jesinghauser Straße 5 in das
heutige Küchenstudio.

Zwischen 2014 und 2016 wur-
de der grüne Kubus an der Dah-
ler Straße 93/95 fertiggestellt,
der einen echten Blickfang auf
der Talachse im Wuppertaler Os-
ten darstellt. Mit Sven Loeper
(2009) sowie David (2016) und
Tanja Welteke (2019) ist bereits
die fünfte Generation im Möbel-
haus Welteke tätig.

Modernes Angebot 
und individueller Service

Zuverlässige Arbeit, ein preiswer-
tes und modernes Angebot so-

wie der kundenbezogene indivi-
duelle Service zeichnen das Un-
ternehmen bis zum heutigen Tage
aus. „Beratung und Planung ha-
ben dem dynamischen, mittel-
ständischen Unternehmen einen
hohen Bekanntheitsgrad und gu-
ten Kundenzuspruch im gesam-
ten Bergischen Land gesichert“,
freut sich Sigrid Bleisch-Welteke
über die erfolgreiche Firmenge-
schichte. Im Zuge einer Neuorien-
tierung des Geschäftsfeldes wur-
de darüber hinaus einer Entwick-
lung Rechnung getragen, die das
Sortiment Küche-Wohnen-Schla-
fen für die Zukunft stärker ge-
wichtet. Innovation und eine Top-
Beratung stehen im Möbelhaus
Welteke an erster Stelle. | Red.

Inzwischen halten die vierte und fünfte Generation im Möbelhaus Wel-
teke an der Jesinghauser Straße 1+5 das Zepter in der Hand. Die Un-
ternehmerfamilie von links nach rechts: Sigrid Bleisch-Welteke, David
Welteke, Frank Welteke, Tanja Welteke, Susanne Loeper, Dirk Welteke
(hinten), Sven Loeper (vorne). | Foto: privat

Jubiläumsrabatt
„Wir laden Sie ein unsere top-
aktuellen Möbel und Küchen
anzuschauen. Freuen Sie sich
auf tolle Angebote und vieles
mehr“, lädt Sigrid Bleisch-Wel-
teke in diesen Tagen an die Je-
singhauser Straße 1+5. „Las-
sen Sie sich von den aktuellen
Möbel-Neuheiten inspirieren,
von unserem Küchenstudio
verführen und von unseren
traumhaft schönen Schlafzim-
mer-Angeboten überzeugen.“ 

Im Rahmen des 120-jährigen
Bestehens gibt es aktuell bis
zu 20 Prozent Rabatt auf alle
Neumöbel-Bestellungen ab ei-
nem Warenwert von 999 Euro.

Ortsmitte. Die sanierte Stadtteil-
bibliothek Cronenberg ist schön
geworden! Nach der Wiedereröff-
nung im Sommer letzten Jahres
warten Leiter Christian Bren-
scheidt und sein Team nun mit ei-
nem weiteren „Hingucker“ auf:
Die Foto-Tapeten sind endlich
dran, der neue „Stadtbibi“-Mix
aus gemütlichen Ohrensesseln,
freigelegtem Fachwerk und luftig-
hellen Räumlichkeiten ist neuer-
dings um Motive mit Cronenberg-
Kolorit bereichert.

Konkret sind es drei Fotografien:
Eine Impression aus der Dörper
Altstadt „Hütte“, eine Ansicht des
Manuelskottens sowie ein
Schnappschuss von einem Dör-
per Kindergeburtstag anno dazu-
mal wurden von einer Jury zu den
Motiven der drei Fototapeten ge-
kürt. Die drei Bilder stammen aus
den Einsendungen zu dem Wett-
bewerb, welche die Stadtbiblio-
thek bereits Ende 2019 zur Wie-
dereröffnung ihrer Dörper Zweig-
stelle gestartet hatte.

Dass es – neben den beiden Fo-
tos der Cronenberg-„Histörchen“
Hütte und Manuelskotten – ein
Gruppenbild von 1948 an die
Wand geschafft hat, mag auf den
ersten Blick vielleicht nicht „ins
Bild“ passen. Das adrette Kinder-
geburtstags-Quintett aus der Rat-

hausstraße der Nachkriegszeit ist
aber nicht nur eine Reminiszenz
an das historische Cronenberg,
sondern vielleicht auch ein Blick-
fang für die jungen „Bibi“-Nutzer
von heute – also die Enkel der
Kinder auf der Wand-Fotografie.

Die merklich größte Freude bis-
her bereitete der Schnappschuss
indes einer Nutzerin der Tochter-
Generation: Sie machte auf dem
bald 75 Jahre alten Bild ihre Mut-
ter aus, berichtet Christian Bren-
scheidt – spontan wurde ein

Handy-Foto gemacht und an die
Mutter geschickt: „Dass so schnell
ein Besucher jemanden auf dem
Wandbild erkennen würde, hätte
ich nicht gedacht“, zeigt sich Bren-
scheidt verblüfft.

Wer sich selbst ein Bild von den
neuen Fototapeten mit Cronen-
berg-Kolorit machen möchte: Die
Stadtteilbibliothek hat montags
von 10 bis 13 und 14 bis 18 Uhr
sowie dienstags und freitags je-
weils von 10 bis 13 und 14 bis 17
Uhr geöffnet.                           | mko.

Stadtteilbibliothek Foto-Tapeten mit
Cronenberg-Kolorit sind dran

Leiter Christian Brenscheidt und Mitarbeiterin Christina Breidenbach-
Kerber vor dem Dörper Geburtstagsschnappschuss von 1948, der
neuerdings eine „Bibi“-Wand schmückt. | Foto: mko.

Endlich! Konzert
der „4Voices“ 

Cronenberg. Die „4Voices“ treten
am 30. Oktober in der Reformier-
ten Kirche Cronenberg auf. Mit
dem Besten aus Film und Musical
gestaltet der gemischte Chor un-
ter der Leitung von Artur Rivo, be-
gleitet von Zhanna Avrutis am Kla-
vier, ab 17 Uhr seinen ersten Auf-
tritt seit der Pandemie. 

Die Karten für das „4Voices“-
Konzert an der Solinger Straße 2
kosten 10 Euro und sind an der
Abendkasse sowie im Vorverkauf
unter anderem auch in der CW-
Geschäftsstelle erhältlich. Es gilt
die 2G-Regel für die Besucher,
mehr Infos auch online unter
4voices-cronenberg.de

Infoabend zu
Hospizkurs

Wuppertal. Beim Caritasverband
Wuppertal/Solingen startet im Ja-
nuar ein Hospizbegleiter-Semi-
nar, das erstmals mit einem
Grundkurs für alle an der hospiz-
lichen Arbeit Interessierten be-
ginnt und anschließend wahlwei-
se in zwei Aufbaukursen für den
Kinder-/Jugend- und den Erwach-
senenbereich fortgeführt wird.
Der Kurs umfasst 120 Einheiten
und endet im Juni 2022. 

Alles Nähere  erläutert ein Infor-
mationsabend am 27. Oktober
um 18 Uhr im Internationalen Be-
gegnungszentrum der Caritas,
Hünefeldstraße 54a. Um Anmel-
dung wird gebeten unter Telefon
3 89 03 63 10 oder aber hospiz-
dienste@caritas-wsg.de.

Stammtisch 
in Sudberg

Zu seinem allmonatli-
chen Stammtisch lädt
der Bürgerverein Sud-
bürger wieder am 5.

November ein. Beginn im grie-
chischen Restaurant im „Haus
Schnee“ wird um 19.30 Uhr sein.
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Vinylböden

Aktionszeitraum: 20.10. – 30.10.21 
bzw. nur solange Vorrat reicht!

reduziert!
jetzt
stark

Absolut im Trend sind Vinylböden. Der Dekorvielfalt und den praktischen Einsatzmöglichkeiten sind hier kaum Grenzen gesetzt. Vinylböden nehmen es nicht nur mit allen 
Herausforderungen in Feuchträumen auf. Sie stellen ebenso in anderen Wohn- und Arbeitsbereichen dauerhaft ihre Robustheit und Widerstandsfähigkeit unter Beweis.

1

2
3

4

56

7

Der Produktaufbau von Klick-Vinyl-Vinylböden 
1) Oberfl ächenversiegelung · 2) Oberfl ächenstruktur · 3) Nutzschicht
4) Dekor · 5) Grundschicht · 6) Profi lverbindung · 7) Gegenzug

Die unschlagbaren Vorteile von Klick-Vinyl

RUTSCHFEST
Die geprüfte Oberfl äche gibt
Sicherheit bei jedem Schritt.

GELENKSCHONEND
Dank der elastischen 
Oberfl äche werden die 
Gelenke geschont.

FEUCHTRAUM-
GEEIGNET
Der Designboden zeigt 
sich auch in Küche oder 
Bad von seiner besten 
Seite.

STRAPAZIERFÄHIG
Designböden sind 
fl eckenunempfi ndlich. 
Selbst Möbel oder Stuhl-
rollen hinterlassen keine 
Spuren.

PFLEGELEICHT
Dank der versiegelten 
Oberfl äche lässt sich der 
Designboden spielend 
leicht reinigen.

GERÄUSCHARM
Die weiche Oberfl äche 
sorgt für eine ange-
nehme Raumakustik.

FUSSWARM
Der Designboden fühlt 
sich angenehm warm 
an und ist zum Liegen, 
Toben und Leben 
bestens geeignet.

GEEIGNET FÜR WARMWASSER-
FUSSBODENHEIZUNG
Verlegt auf einer Fußbodenheizung vermittelt 
der Designboden eine zusätzliche behagliche 
Wärme.

www.laminatdepot.deVerwaltung: Peter & Schaffart GmbH
Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910 

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica und Hamburg

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr
Sa. 9 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)
An gesetzl. Feiertagen keine Schautage)

58
58

Sonntag ist Schautag 
von 12 bis 16 Uhr (keine Beratung, kein Verkauf)

Keine Schautage an gesetzlichen Feiertagen.

jetzt nur €/m2

bisher bei uns
€/m2 39.99
Spezial-Dämmung,
unser Preis €/m2 7.95
Fußleiste, passend
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles zusammen: 51.69

Klick-Vinyl
Trendsetter in authentischen Holzoptiken schaffen ein 
einzigartiges Raumgefühl. Oberfl ächen mit mattem 
Schimmer und natürlicher Haptik vermitteln ein 
warmes Wohlfühlambiente. 4,5 mm Stärke, 
Nutzungsklasse 31 und 10 Jahre Garantie.
Format: 1.212 x 185 mm.

27.99
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Snow Oak

European Beech

Farmhouse Oak

Arizona Oak rustic

Wuppertal. Der Abwärtstrend
der Infektionszahlen in den letz-
ten Wochen wurde in den ver-
gangenen sieben Tagen ge-
stoppt: Laut unserer Corona-
Wochenbilanz vom 14. Oktober
bis zum gestrigen Donnerstag
stieg die Zahl der aktuell Infizier-
ten von 281 auf 306 Fälle ge-
stern – nach einem Rückgang
von rund 16 Prozent in der Wo-
che zuvor ist das ein Plus von
rund neun Prozent. Erstmals
seit Anfang September gab es
damit wieder einen Anstieg im
Wochenvergleich.

Entsprechend erhöhte sich
auch die Sieben-Tage-Zahl der
Neuinfektionen: Sie stieg von
153 Fällen (14. Oktober) auf ge-
stern 180 Neu-Fälle – das ist ein
Zuwachs von rund 18 Prozent (-
3 %). Die Wuppertal-Inzidenz,
welche im Laufe der Woche so-
gar unter 40 gesunken war, er-
höhte sich damit von 43,1 in der
Vorwoche auf 50,7 Neuinfektio-
nen pro 100.000 Einwohner in
sieben Tagen gestern.

Wuppertal-Inzidenz liegt
im NRW-Mittelfeld

Laut Robert-Koch-Institut (RKI)
kletterte die Wuppertal-Inzidenz
damit auf Platz 28 (30) der 53
Städte und Kreise im Land.
„Spitze“ in NRW war gestern
Minden-Lübbecke (129,6), die
niedrigste NRW-Inzidenz wurde
aus Wesel (27,4) gemeldet. Die
Nachbarn in Solingen rangieren
mit 59,0 auf Platz 18 (16) und in
Remscheid mit 38,6 auf Platz 44
(31). Im Landesschnitt stieg die

Inzidenz zu gestern auf 57,1
(49,6).

Drei weitere Corona-Todesfälle
In den zurückliegenden sieben
Tagen gab es drei neue Todes-
fälle mit/an dem Virus (Vorwo-
che: 1) – die Gesamtzahl der Co-
rona-Todesfälle seit Pandemie-
Ausbruch stieg somit auf 504
Wuppertaler (501). Die Zahl der
schweren Covid-Fälle blieb den-
noch stabil: Laut DIVI-Intensivre-
gister lagen gestern weiter acht
Corona-Patienten (8) auf den
Intensiv-Stationen der Wupper-
taler Krankenhäuser, davon
mussten fünf invasiv beatmet
(7) werden. Der Anteil der CO-
VID‑19-Patienten auf den Wup-
pertaler Intensivstationen lag
gestern unverändert bei fünf
Prozent (5 %).

Fast ein Drittel 
mehr Quarantäne-Fälle

Die Zahl der Personen in Qua-
rantäne erhöhte sich indes
ebenfalls von 416 Wuppertalern
(14. Oktober) auf 537 Personen
gestern – das ist ein Plus von 29
Prozent (Vorwoche: -35 %). Da-
von in häuslicher Isolation wa-
ren 51 Haushaltsangehörige
(50) sowie 20 Kontaktpersonen
(7) und 207 Wuppertaler (126),
die sich gestern unter anderem
freiwillig in Quarantäne befan-
den. Die Zahl aller bestätigten
Corona-Infizierten seit Pande-
mie-Ausbruch in der Stadt klet-
terte auf nun 25.354 Wupperta-
ler. Wieder genesen sind davon
inzwischen 24.544 Betroffene.

Wochenbilanz Erstmals
wieder mehr Corona-Fälle
Seit Anfang September ging es nur abwärts, 
nun stiegen die Infektionszahlen wieder /
Covid-Lage in Krankenhäusern stabil, aber
drei neue Todesfälle mit/an dem Virus.

Sie zählten lautstark von zehn auf null herunter, dann zog Leite-
rin Cindy Hutcap das rote Tuch. Für die jungen Besucher des DRK-
Kinder- und Jugendzentrums am Mastweg war es richtig aufre-
gend: Die Einrichtung bekam nämlich kürzlich ein neues buntes
Logo. Mitgestaltet hat es die 14-jährige Jana, die das DRK-Zen-
trum selbst besucht. „Rotaract“, die Jugendorganisation der in-
ternationalen Rotary-Bewegung Ortsgruppe Bergisch Land, ver-
treten durch Carina Mertens, hatte das fertige Design und den
Druck gesponsert. Auch DRK-Kreisgeschäftsführer Dr. Thorsten
Böth war über das Engagement für das Dörper Jugendzentrum
begeistert – und natürlich auch über das neue Logo. Als Höhe-
punkt zur Logoeinweihung kam auch noch ein DRK-Krankenwa-
gen vorbei, in dem sich die Kinder alle Einzelheiten erklären las-
sen konnten, bevor Regenbogen-Muffins verteilt wurden. Und
wer wollte, konnte sich das neue DRK-Logo auch als (geklebtes!)
Tattoo auf der Haut mit nach Hause nehmen.

DRK-Zentrum Neues Logo für
die beliebte Einrichtung

Foto: (mue).

Elke Treckmann Atelier geöffnet
Sudberg. Für farbenfrohe  und einfühlsame Malerei ist die Sudberger
Künstlerin Elke Treckmann bekannt. Wer ihre Werke mal in Ruhe an-
schauen möchte, der kann Treckmann nach Absprache in ihrem Ate-
lier an der Sudberger Straße 55 besuchen. 

Um eine Kontaktaufnahme unter Telefon 47 54 24 oder per E-Mail
an elkemartin.treckmann@t-online.de wird gebeten. Wer sich vorab
einen kleinen Eindruck von den Werken Elke Treckmanns machen
möchte, der kann im Internet nachschauen unter elke-treckmann.de.

Dörper Lagerverkauf
Partydeko & Bastelartikel

Cronenberg. Pünktlich zu St. Martin und Halloween wartet der
„Dörper Lagerverkauf“ an der Hauptstraße 80c mit zahlreichen Bas-
telartikel und Partydeko (auch für Geburtstage und Hochzeiten) auf.
Darüber hinaus gibt es große Rabatte auch auf diverse Weihnachts-
artikel. Geöffnet ist immer freitags von 14 bis 18.30 Uhr sowie sams-
tags von 10 bis 16 Uhr.
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• Glaserei Biermann

• Frank Kirchmann Heizung & Sanitär

• Mager Bedachungen

• Tischlerei Otterbein

• Michael Pony GmbH Elektrische Systeme

• Malerbetrieb Thomas GbR

Hotline: 0800/4 43 32 26

Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:

Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@autohaus-scheider.de

Tiemeyer automobile GmbH 
Gerstau 18, 42857 Remscheid
www.autohaus-scheider.de 

Mitglied in der AG freie ambulante Krankenpflege e.V.

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do. 15.00 - 17.00 Uhr

4 Grund- und 
Behandlungspflege

4 Hausnotruf
4 stundenw. Betreuung

4 Hauswirtschaftliche 
Versorgung

4 24 Stunden Bereitschaft
4 Pflegeberatung

Für Ihre häusliche Versorgung
machen wir uns stark!

Häusliche Krankenpflege 

Pieper & Wagner GbR
Cronenberger Straße 383 • 42349 Wuppertal 

Telefon: (02 02) 4 09 90 69

seit 1985

Malermeister
Scherl inski

Sebastian Scherlinski
Maler- und Lackierermeister

& (0202) 29 99 36 96
Mobil: 0176/30 46 74 11
info@malerMS.de

• Malerarbeiten innen/außen
• Tapezier- und Lackierarbeiten
• individuelle Spachteltechniken
• Kreativtechniken
• Fassadenanstrich
• Sanierung Brand-/Wasserschaden
• Bodenverlegearbeiten

www.maler-scherlinski.de

Baustoffe  •  Holz   •   Bauelemente  

STABA Urspruch
Otto-Hahn-Straße 24 • 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 32 • www.staba-schermuly.de

seit 1880

Beton für Cronenberg, Ronsdorf & Lüttringhausen

Abholung Kleinmengen
ab 250 Liter

Lieferung von Großmengen
per Lkw

Kemmannstraße 15, Cronenhof
T. 6 95 84 83 • www.trollbrot.de

Bei uns finden Sie:  
4 Brot- und Backwaren
4 Snacks, Cupcakes & Torten

(letztere nur donnerstags)
4 Saisonales Obst & Gemüse
4 Eier aus der Umgebung
4 Fleisch- und Wurstwaren
4 Kosmetik- u. Drogerieartikel
4 unverp. Getreide & Müsli

… alles in Bio-Qualität

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8 - 18 Uhr
Samstag 8 - 13 Uhr

Ihr Bio-Laden im Dorf

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Bundestagswahl Jürgen Hardt 
kann Kartons wieder auspacken
Cronenberg. In seinem Bundes-
tagsbüro war bereits alles zusam-
mengepackt: Nach seiner Nieder-
lage im Cronenberger Wahlkreis
Remscheid-Solingen-Wuppertal II
hatte sich CDU-Abgeordneter Jür-
gen Hardt natürlich für den Ab-
schied von der Spree vorbereitet.
Nun können die Kartons wieder
ausgepackt werden: Auf der Ziel-
geraden schaffte Jürgen Hardt
doch den Wiedereinzug – die
vierte Legislatur wird der Christ-
demokrat damit dem Bundestag
angehören.
Endgültig klar wurde das mit der

Bekanntgabe des Amtlichen End-
ergebnisses am vergangenen
Freitagvormittag. Aus den Nach-
zählungen der Ergebnisse vom
26. September durch die einzel-
nen Landeswahlausschüsse erga-
ben sich Korrekturbedarfe insbe-
sondere für CDU und Grüne: Wie
Bundeswahlleiter Georg Thiel be-
kannt gab, fiel der CDU gegen-
über dem vorläufigen Ergebnis
ein weiterer Sitz über ihre NRW-
Landesliste zu. Die Grünen muss-
ten derweil einen vermeintlich
gewonnenen Sitz über ihre NRW-
Liste abgeben, erhielten aber ei-
nen zusätzlichen Sitz über ihre
Bayern-Liste.

Dieser eine CDU-Sitz mehr über
die NRW-Liste gab den Ausschlag
zum Kartons-Auspacken: Hatte
die CDU-Landesliste laut dem
vorläufigen Endergebnis nur bis
Platz 21 gezogen, so ist der Cro-
nenberger Abgeordnete als
22ster nun denkbar knapp wie-
der drinnen. Der Christdemokrat
wusste nach eigenen Worten be-
reits seit Anfang Oktober von
möglichen Korrekturen: Die rund
14 Tage seien entsprechend
„ziemlich aufregend“ gewesen,
kommentierte Hardt die Achter-
bahnfahrt, zumal die Verträge
seiner Mitarbeiter Ende des Mo-
nats ausgelaufen wären.

Kurz nach Bekanntgabe seines
Wiedereinzugs tat Jürgen Hardt
seine Freude über das „Come-

back“ kund. Er kündigte an, dass
er seine bisherige Tätigkeit als
Außenpolitischer Sprecher der
CDU/CSU-Fraktion fortsetzen zu
wollen. Zugleich rief Hardt seine
Wuppertaler Bundestagskollegen
zur Zusammenarbeit auf: „Wir
Abgeordnete aus dem bergi-
schen Städtedreieck sollten die
Anliegen von Remscheid, Solin-
gen und Wuppertal wie bisher
parteiübergreifend gemeinsam
in Berlin vertreten.“ Mit dem
CDU-„Nachzügler“ sowie Helge
Lindh und Ingo Schäfer (SPD,) An-

Zieht nun doch erneut in den Deut-
schen Bundestag ein: CDU-Politiker
Jürgen Hardt. | Foto: privat

Vor allem wegen zuvor nicht
ganz korrekter Zahlen aus
Schleswig-Holstein fällt der CDU
ein weiterer Sitz zu. Dieser 152.
Sitz geht im Rahmen des Aus-
gleichs unter den Bundeslän-
dern an Nordrhein-Westfalen
und damit an Jürgen Hardt. 
Damit wird der 20. Deutsche
Bundestag auf insgesamt 736
Abgeordneten anwachsen. Dem
derzeitigen Bundestag gehören
nur 709 Abgeordnete an. Mehr
Infos zum neuen/alten CDU-
Bundetagsabgeordneten gibt es
unter www.juergenhardt.de.

Zahlen & Infos

Cronenberg. Vielleicht erinnern
Sie sich noch an unseren Bericht
im April letzten Jahres: Als wir alle
im Lockdown daheim waren, weil-
te Katja Hausmann auf Sylt. Nicht
aber um zu urlauben, zumal auch
Sylt im Insel-Lockdown war. Nein,
als sich Katja Hausmann auf Sylt
zu einem Märchen-Seminar auf-
hielt, wurde sie vielmehr vom
Pandemie-Ausbruch überrascht.

Zumal sie zu einer Riskogruppe
zählt und ihr Ehemann als Apo-
theker einem besonderen Anste-
ckungsrisiko ausgesetzt war, ging
Katja Hausmann auf Nummer si-
cher: Sie blieb auf Sylt – der Deut-
schen zweitliebste Insel hatte sie
damit praktisch für sich, gemein-
sam mit den Syltern…!  Drei Mo-
nate wurden schließlich draus,
viel Zeit, um (auf Abstand) Land
und Leute kennenzulernen – und
als „Meer-Fanin“ zu lieben.

Sylt-Bürgermeister Nikolas Hä-
ckel scheint derweil ein Fan der
Cronenbergerin geworden zu
sein: „Ein solches Engagement für
die Allgemeinheit ist absolut löb-
lich“, würdigte der erste Insel-Be-
wohner Katja Hausmann am ver-
gangenen Freitag: Da weilte sie
erneut auf dem Eiland, um dort
eines ihrer Projekte einzuweihen:
einen Erzählstein. Der Findling
ruht auf einer Holz-Plattform am
Strandübergang Nordseeklinik.
Der 200-Kilo-Stein ist mit einer
QR-Code-Tafel versehen: Hält
man sein Handy daran, ploppt ei-
ne Seite auf und man kann (aktu-
ell) drei Märchen hören – natür-
lich von Katja Hausmann erzählt.
Konkret, so erläutert die bundes-

weit bekannte Märchenerzähle-
rin, dreht es sich dabei um Ge-

schichten, welche von Heilung,
Trost und Hoffnung handeln. Mit
ihnen möchte Katja Hausmann
zum Beispiel den Krebs-Patienten
der benachbarten Rehaklinik
Kraft spenden: „Und wenn die Pa-
tienten nur einen Satz zur Inspira-
tion und zur Stärkung mitneh-
men“, beschreibt Katja Haus-
mann die Hoffnung, die sie mit
dem Stein verbindet. Als die He-
richhauserin mit ihrer „Lock-
down-Idee“ bei der Nordseeklinik
anklopfte, rannte sie offene Türen
ein. Nachdem sich der Sylter Tou-
rismus-Service zur Finanzierung
bereiterklärt hatte, nahm das Pro-
jekt seinen Lauf.

Der Strandübergang wurde mit
einer Extra-Plattform erweitert,
ein Findling von der Insel herbei-
geschafft, zudem ging Katja Haus-
mann in ein Tonstudio auf der In-
sel: An einem Samstagnachmittag

sprach sie die Märchen ein, wel-
che nun an dem Strand-Übergang
im Herzen der Insel Kraft spen-
den. Die Einweihung mit Musik,
obligatorischem rotem Band, Bür-
germeister und der versammel-
ten Sylt-Presse begeisterte Katja
Hausmann: „Die Atmosphäre war
geprägt von Freude und Engage-
ment“, blickt die Cronenbergerin
auf ihr Sylt-„Comeback“ zurück,
der Bürgermeister habe sich bei-
nahe mehr gefreut als sie: „Zu-
dem war der Himmel auch noch
strahlend blau – alles hat ge-
passt“, freut sich die Dörper Mär-
chen-Expertin.

Erzählstein in Cronenberg 
wäre „mein Traum“

Nun hofft Katja Hausmann da-
rauf, auch in ihrer „ersten Hei-
mat“ Cronenberg einen Erzähl-
stein öffentlich platzieren zu kön-
nen: Ob auf dem neuen Kirch-
platz am Fuße der Reformierten
Kirche als Pendant zum Schleif-
stein und Plattkaller-Männchen
oder auch in dem geplanten
Mehrgenerationen-Park am Eh-
renmal für Klein und Groß – „das
wäre der Traum“, hofft Katja
Hausmann das ihr Sylt-Projekt
vielleicht zum Stein des Anstoßes
für ihr Heimat-Dorf wird. Mit Bild-
hauerin Christiane Püttmann, in
deren Skulpturen-Garten es be-
reits eine „Erzähl-Skulptur“ gibt,
hätte Katja Hausmann dafür be-
reits eine Künstlerin an ihrer Sei-
te, welche den Dörper Erzählstein
gestalten würde.                     | mko.

Sylt Cronenbergerin initiiert
Erzählstein am Nordsee-Strand 
„Stein des Anstoßes“ fürs Dorf? Cronenberger Märchencoachin
Katja Hausmann sorgt dafür, dass man auf Sylt nicht nur dem
Meeresrauschen, sondern auch Märchen lauschen kann.

Initiatorin Katja Hausmann (mi.) gemeinsam mit Mitstreiterin Rose-
marie Padel und Sylts Bürgermeister Nikolas Häckel (re.) bei der Ein-
weihung des Erzählsteines auf der Nordsee-Insel. | Foto: privat

Den Anstoß zu dem Erzählstein, so erläutert Katja Hausmann, gab das
Märchen „Vom Ursprung der Geschichten“ des Indianer-Stammes der
Seneca: In diesem erzählt ein Stein Geschichten und beauftragt seine
Zuhörer, die Märchen lebendig zu erhalten und weiterzutragen. Wer
dem Sylter Erzählstein zusammen mit der Cronenberger Märchencoa-
chin begegnen möchte, hat im Juni 2022 die Gelegenheit dazu: Dann
ist das nächste Märchen-Seminar mit Katja Hausmann auf Sylt. Mehr
dazu und zu den weiteren Aktivitäten von Katja Hausmann sind online
unter maerchencoching.de abrufbar. 
Nächste Möglichkeit, ihr in Cronenberg zu lauschen, ist schon bald: Im
Rahmen des geplanten Martinszuges des Cronenberger Heimat- und
Bürgervereins (CHBV) wird Katja Hausmann wieder mit einem Mär-
chenzelt für zusätzliche Unterhaltung sorgen. 

Hintergrund, Infos & TermineNeben der
Sambatrasse

Cronenberg. Eine 14-Kilometer-
Wanderung in das CW-Land bie-
tet der Sauerländische Gebirgs-
verein (SGV) kommende Woche
an: Am 27. Oktober geht es um
10 Uhr von der Schwebebahn-
Station „Hammerstein“ aus über
einen Pfad neben der Sambatras-
se auf die Südhöhe. 250 Höhen-
meter werden dabei unter der
Leitung von Elfi Scholz absolviert.

ja Liebert (Grüne) und Manfred
Todtenhausen (FDP) werden fünf
Abgeordnete Wuppertaler Inte-
ressen an der Spree vertreten.

Mit Jürgen Hardt freute sich
auch Cronenbergs CDU-Vorsit-
zender Holger Reich. Hardt sei im
Dorf gut bekannt und auch inter-
national renommiert: Trotz inter-
nationaler Aufgaben habe Hardt
„die Bodenhaftung nicht verloren
und sich auch in Cronenberg in-
tensiv um lokale Belange einge-
bracht“, gratulierte Reich zum
Wiedereinzug.
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Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass
das Richtige. 

Auf Wunsch mit 

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter
✆ 47 53 42www.cronenberger-festsaal.de

Altenzentrum Cronenberg –
Wir sind für Sie da.

Zentral und dennoch ruhig gelegen im Zentrum

von Cronenberg.

· Servicewohnen

· Stationäre Pflege

· Tagespflege Dorper Schlösschen

 (Vereinbaren Sie einen kostenlosen Probetag)

Rufen Sie uns unverbindlich an. Wir beraten Sie gerne!

Altenzentrum Cronenberg . Eich 3-5 . 42349 Wuppertal

Telefon 0202 . 25 29 604 . azc@diakonie-wuppertal.de

www.altenhilfe-wuppertal.de

Schuster & Schlüsseldienst

Hauptstr. 18 
42349 W.-Cronenberg 

Wir haben für Sie geöffnet!
Unsere Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 10.00 - 18.30 Uhr

Samstags 10.00 - 13.00 Uhr

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*koste nlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan
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„Der Fanatismus ist die einzige 

„Willensstärke“, zu der auch 

die Schwachen und Unsicheren 

gebracht werden können.“

© Friedrich Wilhelm Nietzsche, Deutsch. Philosoph, (1844 – 1900)

Stefan Hüfner Auf der Bühne mit Abbado
und Scala-Sängern – und Zappa!
Cronenberg. Während im TiC-
Theater erst Mitte Januar die Pan-
demie-Zwangspause endet (die
CW berichtete), hob sich für Co-
Theaterchef Prof. Stefan Hüfner
nun andernorts wieder ein Vor-
hang: Im Rahmen des Lausitz-
Festivals stand der musikalische
TiC-Leiter mit auf der Bühne. Ste-
fan Hüfner wirkte an dem Pro-
jekt-Stück „Unendlicher Falstaff“
mit, das zum Finale des Festivals
an der Grenze zu Polen aufge-
führt wurde.

Die sogenannte „Erzählung in
sieben Teilen von Shakespeare,
Verdi, Welles und Zappa“ rankt
sich um die literarische Figur des
Sir John Falstaff. Shakespeare
verarbeitete sie in „Heinrich IV.“
und „Die lustigen Weiber von
Windsor“. Als Prototyp eines di-
cken Angebers und Genießers
wurde Falstaff nicht nur zum ge-
flügelten Wort, sondern unter an-
derem von Verdi in seiner gleich-
namigen Oper oder auch von Or-
son Welles in dem Film „Glocken
um Mitternacht“ aufgegriffen.
Wie Stefan Hüfner erläutert, hat-

te Festival-Direktor Daniel Kueh-
nel die Idee, die Shakespearsche
Figur mit der Verdi-Oper und
dem Welles-Film genreübergrei-
fend in einem Stück zu verbin-
den. Er betraute – neben der
Cottbuser Schauspieldirektorin
Ruth Heynen – einen Namen mit
Weltklang mit der Realisierung:
Opern-Regisseur Daniele Abba-
do, Sohn des weltbekannten Diri-
genten Claudio Abbado.

Wie Stefan Hüfner dabei „ins
Spiel“ kam? Heynen und Abbado
hatten die Idee, US-Kultmusiker
Frank Zappa als eine Art „Falstaff
der Moderne“ in das Stück einzu-
binden. Dass dann bei Hüfner

das Telefon klingelte, liegt an
„Stefan Huefner’s Zappata“. Ab-
seits seiner Tätigkeit am TiC-
Theater hat der Professor für In-
tegrative Komposition an der
Folkwang-Uni eine musikalische
Hommage an die Rock-Legende
arrangiert. 2018 brachte Hüfner
sie mit seiner gleichnamigen
Band auf die Bühne – mit dabei:
Napoleon Murphy Brock, Sänger,
Saxophonist und Flötist der Zap-
pa-Band „The Mothers of Inventi-
on“ (die CW berichtete ebenfalls).
Die gefeierten Auftritte von „Ste-

fan Huefner’s Zappata“ hallten
bis in die Lausitz: Ruth Heynen
und Daniele Abbado holten Hüf-
ner in ihr Falstaff-Boot, mit coro-
nabedingt abgespeckter Band
reiste er in die ostdeutsche Pro-
vinz. Zurück im heimischen Sud-

berg zeigt sich der TiC-Co-Chef
begeistert. Und zwar nicht nur,
weil er Cottbus („fantastische In-
nenstadt“) und die Lausitz („sehr,
sehr schöne Gegend“) als „eine
Reise wert“ kennengelernt hat.

Ebenso wie das Festival-Publi-
kum feiert auch Hüfner das „Fals-
taff“-Projekt, das gleichsam expe-
rimentell in einem Hangar des
denkmalgeschützten Cottbuser
Flughafens aufgeführt wurde: Die
Zusammenarbeit mit Daniele Ab-
bado („ohne Allüren“), den Schau-
spielern der renommierten
Kunsthochschule Ernst Busch
und vor allem den Sängern der
Mailänder Scala haben es dem
Cronenberger Theaterchef und
Musik-Professor nachhaltig ange-
tan: „Immer wenn sie sangen,
hatte man das Gefühl, aus dem

Hangar zu fliegen“, zeigt sich Hüf-
ner von Intonation und Stimmfär-
bung der Scala-Sänger geradezu
gefesselt: „Das war der Hammer.“

Das befand das Publikum zum
gesamten Stück: Eine Zugabe hat-
ten „Stefan Huefner’s Zappata“
vorbereitet, ohne eine zweite
wollten die Standing Ovations in
der Flugplatz-Halle nicht verhal-
len: „Die Leute sind einfach nicht
gegangen, da haben wir noch was
aus dem Hut gezaubert“, freut
sich Stefan Hüfner über den Er-
folg, der auch bundesweit in den
Feuilletons beschrieben wurde.
Und noch etwas beeindruckte
Stefan Hüfner: die Zusammenar-
beit mit Schauspielern, Sängern
und Musikern aus aller Welt. Es
sei eine „Binsenweisheit“, Hüfner
zeigt sich dennoch fasziniert, „wie
gut das funktioniert hat“ – viel-
leicht in der Gegend, in der die
AfD bei der Bundestagswahl auf
rund 25 Prozent kam, ein zusätzli-
ches Ausrufezeichen…!

Von möglichen nationalistischen
Stimmungen hat Stefan Hüfner
nichts bemerkt, im Gegenteil, die
Lausitz bleibt auf seiner Reiselis-
te. Beim nächsten Mal aber wird
sich der TiC-Co-Chef besser vor-
bereiten – und zwar in Sachen
Reise-Apotheke: Denn obwohl
vom Festival-Organisation mit
Spray ausgestattet, herrschte Mü-
cken-Alarm in Cottbus: „An einem
Abend habe ich 79 Mücken er-
schlagen“, blickt das „tapfere
Schneiderlein“ weniger stolz, als
vielmehr von den Plagegeistern
beeindruckt zurück. 

Hüfners Tipp an alle, die ihm ei-
ne Reise an Oder und Neiße nach-
machen wollen: Hitzestifte gegen
juckende Mückenstiche einpa-
cken!                                        | mko.

Prof. Stefan Hüfner am Klavier (re.) mit seiner „Zappata“-Band bei der
„Falstaff“-Aufführung auf der Festival-Bühne | Foto: Lausitz-Festival

Co-Chef des TiC-Theaters wirkte mit seiner
Band „Stefan Hüfner’s Zappata“ bei 

Projekt-Finale des Lausitz-Festivals mit.

„Helfende Hand“ Eine kleine „Auszeit“ vom
Hochwasser-Aufräumen beim Friseur
Wuppertal. Mal eine Stunde die
Seele baumeln lassen, nur an sich
selbst denken und den ganzen
Stress der vergangenen Wochen
hinter sich lassen – das konn-
ten die Betroffenen der Hochwas-
ser-Katastrophe vom Juli am ver-
gangenen Wochenende. Denn am
Samstagnachmittag hatte die
„Helfende Hand“-Aktion zu ei-
ner kleinen Auszeit beim Friseur
eingeladen. 

Nach Geschäftsschluss glühten
die Scheren und Haarschneidege-
räte im Friseursalon Droste im El-
berfelder Luisenviertel: Eine Kol-
legin hatte den Kontakt zur „Hel-
fenden Hand“-Organisatorin Hei-
ke von Hartwich hergestellt und
nicht nur eine Spendenbox für die
Hochwasser-Hilfe aufgestellt, son-
dern auch viele Kolleginnen über-
zeugt, nach Feierabend eine „Ex-
tra-Schicht“ für den guten Zweck
einzulegen. „Es ist alles toll orga-
nisiert, ich bin total begeistert“,
freute sich Inhaber Markus Dros-

te über das Engage-
ment seiner Mitar-
beiterinnen Aysun,
Zuzana, Anuschka,
Neda, Najme und
Melis. „Wir Friseure
sind halt Menschen-
freunde, man muss
besonders in sol-
chen Situationen zu-
sammenstehen.“

Dass die Stunden zu
einem Rundum-Wohlfühl-Nach-
mittag wurden, dafür sorgte aber
auch der Partyservice Schmidtke:
Die Cronenberger hatten ein riesi-
ges Fingerfood-Büfett ins Tal ge-
liefert, bei dem für jeden Ge-
schmack etwas dabei war. So war
nach dem Haareschneiden oder
-färben auch noch genug Zeit, um
sich über die Erfahrungen der
letzten Wochen mit anderen An-
wohnern des Morsbachtals oder
der Kohlfurth auszutauschen und
auch mal auf etwas andere Ge-
danken zu kommen. 

„Es wurde geklönt und gelacht
und die anfänglich etwas zurück-
haltende Stimmung fand mit der
Fertigstellung der hübschen Frisu-
ren ihren Höhepunkt“, berichtet

„Helfende Hand“-Organisatorin
Heike von Hartwich. Das hatten
sich die Betroffenen aus der Kohl-
furth und dem Morsbachtal auch
redlich verdient...

„Ich bin stolz auf meine Mitarbeiter“, freute sich Friseurmeister Markus
Droste (kleines Foto) über die Aktion, die seine Mitarbeiterinnen für die
Hochwasser-Opfer auf die Beine gestellt hatten. Fotos: mm.
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Nöllenhammerweg 16
42349 Wuppertal

Tel. 0202 495 899 70
Fax 0202 47 80 11 2

koswuppertal@t-online.de
www.schlosserei-kos.de

ÜBER 30 JAHRE FLIESENLEGERMEISTER

Verlegen von: Wan
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Service-Hotline 02 02 / 51 98 66 25

Toellner GbR

Hahnerberger Str. 246c
42349 Wuppertal
www.hausgeraete-wuppertal.de

Hausgerätespezialist
Reparaturen aller Marken 
Autorisierter Fachhändler für:Ihr

Tierwelt Vollmer Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Donnerstag
ist unser

Liefertag!
Bestellungen 
bis freitags.

Unser Ladenlokal ist 

weiterhin geöffnet!

rankenpflege
ehne

rankenpflege
ehne
4020970 

2 
0 
2

ß

Mit der Erfahrung  
aus über 30 Jahren – 
Ihr ältester Pflegedienst vor Ort.

Sie finden uns am Rathausplatz 6 in Cronenberg

BAUM + GARTENSERVICE
• Garten- sowie Rasenpflege
• Baum- und Strauchschnitt
• Baumfällarbeiten

• Sämtliche Steinarbeiten 
im Bereich des Gartenbaus

• Zäune errichten ... usw.

Wir helfen Ihnen, sorgfältig und preiswert, Ihren Garten wieder „Fit“ zu machen.

Rufen Sie uns an: Wir kommen und beraten unverbindlich.
Cronenberger Gartendienst  Artur Schneider

Tel.: 02 02 / 40 06 86  •  Mobil: 0176/44 40 06 86

Kaminholz-Lieferung

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Mit Farben gegen das
Grau des Alltags!!!

Herren-Bundesliga:
Samstag - 23.10. 2021, 15.30 Uhr

RSC - RESG Walsum

Bundesliga-Saison 2021/22

Trau Dich 
in die Höhle 
der Löwen!

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Cronenberg. Der Staatsforst
Burgholz ist eines der Wälder, die
Cronenberg umgeben. Aber nicht
irgendein Wald: Über 100 Baum-
arten aus aller Welt sind hier zu
Hause, das „Arboretum Burgholz“
gilt als größte Fremdländeran-
pflanzung  Deutschlands, mitun-
ter heißt es, der Dörper „Mutikul-
ti-Wald“ sei das größte Arboretum
Mitteleuropas.

Die Ursprünge der Anpflanzung
von Fremdländer-Bäumen im
Burgholz reichen bis zur Wende
vom 19. ins 20 Jahrhundert zu-
rück, verbunden mit dem Exoten-
wald sind vor allem zwei Namen
aus jüngerer Geschichte: Heinrich
Hogrebe, der das staatliche Re-
vier ab 1951 leitete und dort ab
1958 begann, großflächig Fremd-
länder-Kulturen anzulegen. Und
Herbert Dautzenberg, der auf Ho-
grebes Empfehlung 1973 dessen
Nachfolge antrat. Fast vier Jahr-
zehnte bis 2010 stand Dautzen-
berg dem Forstrevier vor, er setz-
te das Hogrebe-Erbe nicht nur
fort, sondern bewahrte es auch –
Heinrich Hogrebe und Herbert
Dautzenberg sind die „Väter“ des
Arboretum Burgholz.

Insofern lassen die Bäume im
Staatsforst nun vielleicht noch et-
was mehr ihre Äste hängen:
Nachdem Heinrich Hogrebe 1998
verstarb, ist mit Herbert Dautzen-
berg der zweite „Burgholz-Vater“
kurz vor Vollendung seines 76. Le-
bensjahres verstorben. Bis zu sei-
nem Wechsel in den Ruhestand
im Jahr 2010 wandelte Dautzen-
berg nicht nur in den Fußstapfen
seines Vorgängers. Standhaft wie
ein kalifornischer Mammutbaum
verteidigte er den Exotenwald
auch gegen politisch gefärbte Be-

drohungen.
Als zur Zeit des sauren Regens

und des Waldsterbens in den
1980er- und 90er-Jahren geunkt
wurde, dass die Fremdländer im
Burgholz dazu dienten, an einem
Ersatz für den „deutschen Wald“
zu forschen und die damalige
grüne NRW-Umweltministerin
Bärbel Höhn 1995 schließlich an-
wies, die Fremdländer-Flächen zu
roden und mit Buchen zu be-
pflanzen, wusste Herbert Daut-
zenberg das zu verhindern: Un-
terstützt von dem Entomologen
Wolfgang Kolbe schaffte es Daut-
zenberg, dass die Rodungspläne
nicht realisiert wurden.

Zum Glück auch für Bärbel
Höhn: Die politische Großwetter-
lage schlug um, auch die Grünen
blickten nun anders aufs Burg-
holz, bereits im Mai 1999 eröffne-
te ausgerechnet NRW-Ministerin
Bärbel Höhn beschilderte Wan-
derwege durch das Arboretum
Burgholz. Vor dem Hintergrund
des Klimawandels beweist sich
aktuell besonders die Bedeutung
des besonderen Cronenberger
Waldes: Hier ist zu sehen, welche
Baumarten einem veränderten
Klima nicht standhalten bezie-
hungsweise welche dem trotzen
und damit für den Wald von mor-
gen und die zukünftige Forstwirt-
schaft von Bedeutung sein kön-
nen.

Nachdem Herbert Dautzenberg
in den Ruhestand verabschiedet
worden war, behielt er sein Burg-
holz buchstäblich im Blick. Der
gebürtige Aachener hatte Wur-
zeln geschlagen: Er machte das
bisherige Forsthaus in der Frie-
densstraße zu seinem Ruhe-
standssitz und schaute so täglich

auf seine Fremdländer. Ehren-
amtlich führte Herbert Dautzen-
berg weiterhin Experten aus aller
Welt und Interessierte durch den
Exotenwald – kaum jemand kann-
te das Arboretum ja auch besser
als er!

Daneben fertigte der Unruhe-
ständler aus Burgholz-Holz kunst-
fertig Schönes für drinnen und
draußen, welches er auf Dörper
Märkten auch für gute Zwecke
anbot. Zudem verwandelte Her-
bert Dautzenberg gemeinsam mit
seiner Ehefrau seinen Forsthaus-
Garten in ein grünes Wohnzim-
mer Marke „schöner Wohnen“:
Zahlreiche Besucher ließen sich
bezaubern, wenn Helene und
Herbert Dautzenberg zur „Offe-
nen Gartenpforte“ einluden, auch
das ZDF-Magazin „Volle Kanne“
schaute in der Friedensstraße
vorbei. Der Ritterschlag von Mo-
deratorin Ann-Kathrin Otto für
die „Cottage-Oase“ Dautzenbergs:
„Ich flippe aus – was für eine
schöne Landidylle.“ | mko.

„Co-Vater“ des Burgholz Trauer
um Herbert Dautzenbberg

Bleibt mit dem Arboretum Burg-
holz untrennbar verknüpft: Her-
bert Dautzenberg. | Foto: mue.

Jahrzehntelanger Leiter des Staatsforstes und 
Bewahrer des Arboretums ist verstorben.

Kneipp-Verein Wuppertal

Führung: So geht Apotheke
Einen Blick hinter die Kulissen ge-
währt am Montag die Hahnerberg-
Apotheke: Auf Einladung des Wup-
pertaler Kneipp-Vereins führt In-
haberin Meike Roßberg durch die
Räume an der Cronenberger Stra-
ße 347. Die Teilnahme ist kosten-
los, um Anmeldung wird gebeten
unter Telefon 5 15 58 71 oder info
@kneippverein-wuppertal.de.

Stadt Wuppertal

Impfbus bei Knipex
Ein mobiles Impfangebot der Stadt
Wuppertal findet am kommenden
Donnerstag, 28. Oktober, wieder
im Dorf statt. Der Impfbus steht
dann zwischen 10 und 14 Uhr auf
dem Knipex-Parkplatz an der Haupt-
 straße / Oberkamper Straße. Eine
Übersicht über alle Impf-Angebo-
te gibt’s unter www.wuppertal.de.

TiC-Theater

Jetzt Stuhlpate werden
Für den 15. Januar ist der Restart
des TiC-Theaters geplant. Die um-
gebaute Spielstätte an der Borner
Straße soll mit echten Theaterses-
seln ausgestattet werden. Wer
„Stuhlpate“ werden möchte und
einen der 400 Euro teuren Sessel
sponsern möchte, der findet alle
weiteren Infos unter tic-theater.de.

Cronenberger Sportstudio

Jetzt mit Krav Maga & Boxen
Neue Kurse in Krav Maga (diens-
tags und donnerstags) sowie Thai-
Kick-Boxen (dienstags) bietet das
„Cronenberger Sportstudio“ in sei-
ner „Halle 2“ ab sofort an. Mehr In-
formationen gibt es online unter 
cronenberger-sportstudio.com.

CVJM-Schwebebahnbistro

Bis Monatsende geöffnet
Am 30. und 31. Oktober wird das
CVJM-Schwebebahnbistro an der
Bundeshöhe 7 letztmals seine Tü-
ren in diesem Jahr öffnen. Immer
samstags und sonntags können
bis dahin von 13 bis 17.30 Uhr le -
ckere Gerichte verspeist werden.

Friedrichs Bauelemente

Abverkauf wegen Umzug
Weil Friedrichs Bauelemente zum
Dezember vom bisherigen Stand-
ort an der Solinger Straße 26 an
die Hauptstraße 33 umzieht, fin-
det aktuell ein großer Abverkauf
der Ausstellung statt. Fenster, Tü-
ren, Wintergärten, Sonnenschutz,
Vordächer und mehr gibt es der-
zeit zu günstigen Mitnahmeprei-
sen. Telefonisch ist das Unterneh-
men unter 47 00 17 erreichbar.

Kinderhospiz Burgholz

Musicals & Co. in Stadthalle
Eine Musical-Gala mit zahlreichen
Hits aus „Evita“, „West Side Story“,
„Elisabeth“ & Co. findet am 13. No-
 vember in der Historischen Stadt-
halle statt. Der Reinerlös der Gala,
die um 20 Uhr beginnt, kommt dem
Kinderhospiz Burgholz zugute.
Karten gibt es ab 20 Euro im Vor-
verkauf unter wuppertal-live.de
sowie in der CW-Geschäftsstelle.

Wupp-Service

Winterdienst-Termine sichern
Wer in den kommenden Monaten
einen Winterdienst beauftragen
möchte, der kann sich an die Fir-
ma Wupp-Service wenden. Der Fa-
cility-Dienstleister ist unter der Te-
lefonnummer 72 52 13-90 erreich-
bar, einen Überblick über das An-
gebot erhält man zudem im Inter-
net unter www.wupp-service.de.

Ev. Pflegeakademie

Heute Tag der offenen Tür
Zu einem Tag der offenen Tür lädt
die neue Evangelische Pflegeaka-
demie Bergisch Land am heutigen
Freitag ein. Die vom Agaplesion
Bethesda-Krankenhaus mitgetra-
gene Ausbildungsstätte an der Gar-
tenstraße 8 in Mettmann kann man
zwischen 13 und 17 Uhr besichti-
gen. Es warten dabei zahlreiche
Mitmachaktionen wie die Anprobe
eines Alterssimulationsanzugs so-
wie ein Gewinnspiel und Musik.

WAS WANN WO
„em Dorpe“

Küllenhahn. In den Herbstferi-
en in die Schule? Einige Schüler
der Friedrich-Bayer-Realschule
(FBR) machten das, schließlich
stand in dieser Woche auch
nicht Mathe, Deutsch oder Eng-
lisch auf dem Stundenplan, son-
dern Kochen. In der zweiten
Woche bot die Küllenhahner
Schule einen Kochclub an, dass
nur zehn Schüler dabei am
Herd standen, ließ auch Mitor-
ganisatorin Martina Gehrmann
rätseln: Liegt das womöglich da-
ran, dass viele verreist waren,
nachdem Urlaub in den letzten
18 Pandemie-Monaten ja nur
beschränkt möglich war?

Egal, Fabio (12), Vincent (14)
und Anouk (10) hatten im Koch-
club viel Spaß, zumal es ja kuli-
narisch auf große Reise ging: Da
zwei Lehramtsstudentinnen aus
Kolumbien beziehungsweise
Südafrika das Ferienangebot
mit betreuten, standen mit Cha-
kalaka oder Mieliebrood sowie
Arepas, Picco de Gallo oder Na-
chos und Ceviche Gerichte vom
Südzipfel Afrikas sowie aus La-
teinamerika auf dem Kochzet-
tel. Und Italo-Schmankerl wie
Pasta oder auch italienische

Blätterteigröllchen mit Vanille-
creme wurden auch zubereitet,
schließlich war FBR-Köchin Ma-
ria Lolli ja die „Chefköchin“ des
Ferienkochclubs.

Vincent mundete diese kulina-
rische Vielfalt, zu der auch die
tägliche Zubereitung von gesun-
den Frühstücken zählte, bes-
tens, denn, so merkte der 14-
Jährige vorausschauend an, nun
könne er die gelernten Gerichte
ja für später nutzen, wenn er für
sich selbst kochen müsse. Bis
zum Ausziehen daheim möchte

Fabio indes nicht warten: Er hat
bereits das elterliche „Okay“:
Der Papa geht mit ihm einkau-
fen, am Wochenende zaubert er
sein Lieblingsgericht zu Hause
auf den Tisch: das lateinameri-
kanische Fischgericht Ceviche.

Ob Vincent erst in ein paar Jah-
ren oder Fabio schon jetzt, da-
mit es mit dem Nachkochen
auch klappt, bekamen alle FBR-
Ferienköche eine Kochclub-
Mappe mit allen Gerichten an
die Hand – so lecker ist Schule
in den Ferien…!          | Foto: mko.

FBR-Kochclub Kulinarisch auf große Ferienreise
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Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

      

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und
Seniorenbetreuung in Cronenberg.
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

Remscheider Straße 231c  ·  42855 Remscheid
Telefon: 0 21 91 / 2 74 62  ·  www.abdichtung-nebeling.de

Kellerabdichtungen  ·  Elastische Fugensanierung

• Kellerabdichtung und Rissverpressung
• Elastische Fugen im Hoch- und Tiefbau
• Fugen nach Kiwa/DIBT-Norm
• Structual-Glazing-Fugen
• Brandschutzfugen

•  Schwimmbadabdichtungen
•  Fugenbandverlegung
•  PCB- und Asbestsanierung
•  Beschichtungen und
 Hydrophobierung

Sanitär • Heizung • Solar

Hipkendahl 15b, 42349 Wuppertal

✆ (0202) 403592

.com

Solingen
Werderstraße 11
Tel. 02 12/2 24 15 66

Friedenstraße 64
Tel.: 02 12/25346 30

W.-Steinbecker Meile
Tannenbergstraße 58
Tel. 02 02/3 09 76 47

Remscheid
Hastener Straße 22

Tel. 0 21 91/84 05 68

Besuchen Sie uns am Hasten!
Remscheid - Hastener Straße 22

große Auswahl auf knapp 800 qm - neben Netto

Öffnungszeiten: Mo.-Sa.,     9.00 - 20.00 Uhr 

Ihr Fressnapf-Team

Alles dabei Sieg, Pleite und abgesagte
Partie am letzten Fußball-Sonntag

Im Kampf gegen den
Abstieg stand für den
Cronenberger SC
(CSC) am vergange-

nen Spieltag mal wieder ein
Sechs-Punkte-Spiel auf dem Pro-
gramm: Die Grün-Weißen hatten
den FSV Duisburg an der Haupt-
straße zu Gast – die punktglei-
chen Ruhrstädter rangierten in
der Oberliga-Tabelle einen Platz
vor den Cronenbergern auf Rang
21.

Zumal Duisburg aber ein Spiel
weniger auf dem Konto hat,
stand das Team von CSC-Trainer
Axel Kilz in dem Kellerduell am 9.
Spieltag umso mehr unter Druck.
Aber es hielt stand: Durch ein
knappes 2:1 (2:0) konnten sich
die Dörper etwas Luft verschaf-
fen und den Abstand zur Meister-
runde in Grenzen halten. Durch
einen Doppelschlag gingen die
Hausherren Mitte der ersten
Hälfte in Führung.

Zunächst besorgte Dominik Hei-
nen das 1:0 (27.), fünf Minuten
später legte Jens Perne per Foul-
elfmeter das 2:0 (32.) nach. Zu-
mal der FSV erneut fünf Minuten
später nach der Ampelkarte für
Mohammad nur noch zu zehnt
auf dem Platz stand, sah zum
Pausenpfiff alles nach dem zwei-
ten Saisondreier für Cronenberg
aus. 

Und der geriet im zweiten Ab-
schnitt tatsächlich nicht mehr
ernstlich in Gefahr. Erst in der
Nachspielzeit kamen die Gäste in
der auch verbal überaus um-
kämpften Partie zum Anschluss-
treffer (91.). Durch den Erfolg
kletterte der CSC auf Platz 19 in
der Tabelle. Am nächsten Sonn-
tag hat die Kilz-Elf einen schwe-
ren Auswärtsgang vor der Brust:
Dann läuft der CSC beim Sechs-
ten VfB Hilden auf.

Bezirksliga: Heimklatsche 
für den SSV Germania 1900

Eine Klatsche kassierte Bezirksli-
gist SSV Germania 1900: Viel-
leicht noch etwas schlapp nach
der schweren Pokalpartie am
Donnerstagabend, unterlagen
die Südstädter der SSVg Velbert
mit 1:4 (1:1). So deutlich wie das
Ergebnis ausfiel, verlief die Partie
indes keineswegs.

Zunächst gingen die Freuden-
berger in der 36. Minute sogar
durch Jonas Baier in Führung.
Der Gast aus Velbert konnte das
1:0 jedoch bereits zwei Minuten
später ausgleichen. Nach dem
Pausengang blieb es bis Mitte

des zweiten Abschnittes bei dem
Zwischenstand, dann kam die
SSVg in der 67. Minute zum 1:2.

Nachdem die Gäste in der 78.
Minute auf 1:3 erhöht hatten,
war die Partie praktisch gelaufen.
In der 88. Minute konnte Velbert
aber noch das 1:4 nachlegen.
Durch die dritte Saison-Niederla-
ge rutschten die Germanen auf
Platz 5 in der Bezirksliga-Tabelle
ab. Am nächsten Sonntag sollten
die Schary-Mannen wieder punk-
ten: Um 15.30 Uhr läuft der SSV
dann nämlich beim Drittletzten
SC Ayyildiz Remscheid auf.

Kreisliga A: Sudberg-Spiel 
ausgefallen

In der Kreisliga A sollte der SSV
07 Sudberg am vergangenen
Sonntag eigentlich Hellas Wup-
pertal empfangen. Die Partie an
der Riedelstraße wurde jedoch
kurzfristig abgesagt. Grund wa-
ren nach Angaben der Schwarz-
Blauen mehrere Corona-Fälle,
nach CW-Infos sechs Personen.

Nach der unfreiwilligen Pause
haben die Diettrich-Mannen ein
Prestigeduell vor der Brust: Am
Sonntag läuft der SSV zum Süd-
höhen-Derby bei der Reserve des
TSV 05 Ronsdorf auf. Ob die Par-
tie an der Parkstraße um 13 Uhr
angestoßen werden kann, stand
bei Redaktionsschluss nicht fest.

So eng wie in dieser Spielszene war die Partie zwischen dem SSV Germa-
nia 1900 und der SSVg Velbert (leider) nicht.                              | Foto: oka.

Rollhockey Pokal-Glück für RSC-Löwen,
Derby-Los für die Dörper Cats

Das umgestaltete
Clubheim des RSC
Cronenberg erlebte
am vergangenen

Sonntagabend seine erste offi-
zielle Feuertaufe: Der Deutsche
Rollhockey- und Inline-Verband
(DRIV) hatte die gute RSC-Stube
für die Auslosung zum Rollho-
ckey-Pokal 2021/22 ausgeguckt.
Losfee Fynn Hilbertz bescherte
den Grün-Weißen dabei Losglück
beziehungsweise spannende Par-
tien.

Unter den kritischen Augen von
Bundestrainer Tobias Wahlen
und Rollhockey-Fachwart Tho-
mas Ullrich sowie der Rollhockey-
Fans, welche die Ziehung via Live-
stream auf rollhockey.de verfolg-
ten, bescherte Hilbertz den Dör-
per Cats des RSC den SC Moski-
tos Wuppertal als Viertelfinal-
Gegner. Das Prestige-Derby ge-
gen den Wuppertaler Lokalriva-
len findet am 19. Februar bei den
Moskitos statt.

Im Herren-Pokal erwischten die
RSC-Löwen eine machbare Ach-
telfinal-Aufgabe: Am 15. Januar

müssen die Cronenberger beim
Zweitligisten RHC Recklinghau-
sen antreten. Auf dem Papier
sind die Molet-Mannen bei dem
Underdog natürlich Favorit, aber
der Pokal hat auch im Rollhockey
seine eigenen Gesetze. Sollte
RSC, der nach dem pandemiebe-

dingten Abbruch der Saison 2020
als Pokalsieger 2019 amtierender
Titelverteidiger ist, die Reckling-
hausen-Hürde nehmen, folgt im
Viertelfinale ein Bundesliga-Du-
ell: Am 19. Februar müssten die
Molet-Löwen dann beim Liga-
Konkurrenten TuS Düsseldorf-
Nord antreten.

RSC II: Zuerst Freilos,
dann Spitzenreiter?

Losglück hatte auch der RSC Cro-

nenberg II: Die Löwen-Reserve
erwischte im Achtelfinale ein Frei-
los: Im Viertelfinale am 19. Febru-
ar bekommt es der Regionalligist
dann aber auf jeden Fall mit ei-
nem klassenhöheren Gegner zu
tun: Dann muss der RSC II gegen
den Sieger aus der Achtelfinal-
Begegnung zwischen dem Zweit-
ligisten SG Blue Lions und dem
aktuellen Bundesliga-Spitzenrei-
ter RESG Walsum auflaufen. Im-
merhin wird die zweite Löwen-
Garnitur in der schweren Pokal-
Partie aber Heimrecht haben.

Bundesliga: Löwen empfangen
morgen den Spitzenreiter

Ihren möglichen Pokal-Gegner
können die Mannen des RSC II
bereits am morgigen Samstag
aus nächster Nähe unter die Lu-
pe nehmen: In der Rollhockey-
Bundesliga hat die RSC-Erste
nämlich Walsum an der heimi-
schen Ringstraße zu Gast. Das
Spitzenspiel wird um 15.30 Uhr
angepfiffen, zur Erinnerung:
Auch in der Alfred-Henckels-Halle
gilt neuerdings die 2G-Regel, ana-
log zur Regelung in städtischen
Räumlichkeiten haben also nur
geimpfte und genesene Besu-
cher Zutritt zur RSC-Halle.

Bei der Auslosung des Rollhockey-Pokals in der guten RSC-Stube: Löwen-
Keeper Fynn Hilbertz zog die Paarungen unter den Augen von Bundestrai-
ner Tobias Wahlen und von Rollhockey-Fachwart Thomas Ullrich (v.l.). 

SSV Germania 1900 Aus 
im Niederrheinpokal-Krimi

Der SSV Germania
1900 folgt Titelvertei-
diger Wuppertaler SV
nicht in die dritte Run-

de des Niederrheinpokals. In ei-
nem wahren Pokalkrimi unterla-
gen die Südstädter am Donners-
tagabend vergangener Woche
beim DJK SF Katernberg mit 3:4
nach Verlängerung. Nach der re-
gulären Spielzeit hatte es 3:3 (1:2)
gestanden.

Die Gastgeber hatten an der hei-
mischen Meerbruchstraße einen
Blitzstart erwischt: Nach einem
Doppelschlag (4./8.) lagen die
Sportfreunde rasch mit 2:0 in Füh-
rung. Die Germanen schüttelten
sich und ließen im ersten Ab-
schnitt nichts mehr anbrennen.
Im Gegenteil: Kurz vor dem Pau-
senpfiff sorgte SSV-Torjäger Mario
Filai mit seinem Anschlusstreffer
dafür, dass die Gäste vom Freu-
denberg voller Hoffnung in die
Kabinen gehen konnten.

Im zweiten Abschnitt blieb es bis
zur 78. Minute bei dem knappen
Zwischenstand, dann konnte der
Essener Bezirksligist auf 3:1 erhö-
hen. Auch davon aber ließen sich
die Mannen von Germania-Coach
Damian Schary nicht unterkrie-
gen. Und sie wurden belohnt: Mit
einem Doppelschlag durch Martin
Stolz (86.) und erneut Mario Filai
(89.) gelang kurz vor dem Abpfiff
der 3:3-Ausgleich. Das bedeutete
Verlängerung, in der das Duell der
beiden Bezirksligisten unvermin-
dert weiterhin eng blieb.

Leider aber mit dem besseren
Ende für die Ruhrstädter: Drei Mi-
nuten vor dem Ende der Extra-
Zeit kamen die Sportfreunde zum
entscheidenden 4:3. Immerhin:
Mit erhobenem Haupt verab-
schiedeten sich die Germanen
aus dem Niederrheinpokal, in
dem der WSV nun als einzig ver-
bliebener Wuppertaler Klub am
Ball ist.

Neuer Kurs „YogaFitness“
Hahnerberg. Wer mit Yoga seine Fitness ausbauen möchte, der ist
ab 26. Oktober beim Kneipp-Verein richtig. Bis 30. November bietet
Linda Gilfert nämlich an sechs Dienstagabenden – jeweils von 20.30
bis 21.30 Uhr – YogaFitness bei den „GesundheitsHelden“ in der Hah-
nerberg-Apotheke an. Der Kurs kostet 69 Euro für Gäste, gerne kann
auch mal kostenlos hineingeschnuppert werden. Eine Anmeldung ist
erforderlich unter der Telefonnummer 5 15 58 71 oder aber per E-
Mail an info@kneippverein-wuppertal.de.
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Angebote gültig vom 25.10. - 30.10.2021

Kopfsalat
aus Deutschland

Belgien
große Köpfe

Klasse I
je Stück

-.99

Clementinen
aus Spanien
Neue Ernte

süß und saft ig
Klasse I

je 1 kg Netz

2.22

 Original 
Heidekatenschinken

von Basedahl
8-10 Wochen trocken 

gesalzen, im Kalt-
rauch in Vollendung 

gereift , je 100 g

3.49

Original
 Wiltmann Salami 

luft getrocknet,
langzeitgereift , 

einzigartig in der 
Geschmacksfülle

je 100 g

2.49

Zimmermann 
Wacholderschinken 

im Ofen gegart, 
innen saft ig, 

die Kruste dunkel 
geräuchert

je 100 g

1.69

Teewurst 
fein oder grob, raffi  niert 

gewürzt und pikant 
geräuchert, auch als 

„Minis“ erhältlich
je 100 g

1.19

Frischwurst-
Aufschnitt

diverse Sorten
je 100 g

34 % 
gespart

-.99

Frisches 
gemischtes
Hackfl eisch
aus Rind- und

Schweinefl eisch
je 100 g

-.69

Täglich
frisch!

Frische 
Putenschnitzel, 

Putengulasch oder
Putenrollbraten
 sorgfältig aus der 

Putenbrust geschnitten, 
kalorienarm und mager

 HKL A, je 100 g

-.89

 Frische Hähnchen-
unterschenkel

„Chicken-Drums“
natur oder lecker 

mariniert
je 100 g

30 % gespart

-.35

US-Hüft steak 
aus Nebraska von „GOP“ 

Steaks der Extraklasse 
mit aus ge prägter Mar mo rie-

 rung und einem tie fen, 
har mo ni schen Geschmack

je 100 g

2.69

 Frischer 
Hirschbraten,
Hirschgulasch

oder Hirschsteak 
aus Neuseeland,

nur aus der Keule 
geschnitten

je 100 g 

2.49

Café Royal
Kaff eekapseln

diverse Sorten
je 10er Packung

(Stück -.22)

2.22

Nespresso-
kompatibel!

 Knorr Fix 
oder Natürlich 

lecker
je 28 g - 100 g Beutel

(100 g ab -.49)

bis 51 % gespart

-.49

Jürgen Langbein
Fonds

diverse Sorten
je 400 ml Glas

(1 l 4.98)

33 % gespart

1.99

 Pfanni 
Kartoff el Püree 

diverse Sorten
3 x 3 Portionen

je Packung
41 % gespart

-.99

 Tassimo
 diverse Sorten

je 89.6 g - 
332 g Packung

(1 kg ab 10.51)

30 % gespart

3.49

Erasco Suppen
oder Eintöpfe

je 390 ml / 
400 g Dose

(1 l 2.48 / 1 kg 2.78)

bis 41 % gespart

-.99

Milka Schokolade
Riesentafel

je 270 g - 300 g Tafel
(1 kg ab 5.97) 

oder Momente
je 159 g - 169 g 
diverse Sorten

(100 g ab 1.13) 

1.79

 Ferrero 
nutella 

je 750 g Glas
(1 kg 3.72)

30 % gespart

2.79

 Ariel 
Waschmittel
diverse Sorten

je 14 WL - 20 WL
Packung / Flasche

(WL ab -.22)

4.44

Frosch Reiniger
diverse Sorten

je 500 ml Trigger
(1 l ab 2.58)

bis 28 % gespart

1.29

König Pilsener
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 24 x 0.33 l 
Flaschen

(1 l 1.36 / 3.42 Pfd.)

26 % gespart

10.99

Beck‘s Bier
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
Flaschen

(1 l 1.20 / 3.10 Pfd.)

29 % gespart

11.99

Volvic naturelle
oder leichtperlig

je Kasten 6 x 1.5 l 
Flaschen

(1 l -.55 / 3.- Pfd.)

4.99

Puschkin 
Vodka 

diverse Sorten
und Grädigkeiten

je 0.7 l Flasche
(1 l 7.93)

26 % gespart

5.55

 Henkell 
Sekt

diverse Sorten 
je 0.75 l Flasche

(1 l 5.32)

3.992.99

 Bitburger Bier
diverse Sorten 

je Sixpack 6 x 0.33 l 
Flaschen

(1 l 1.51 / -.48 Pfd.) 

30 % gespart

 Bergische 
Waldquelle 

je Kasten 6 x 1 l
 Glas-Flaschen

(1 l -.56 / 2.40 Pfd.) 

26 % gespart

3.33

Rockstar 
Energy Drink 
diverse Sorten 

je 0.5 l Dose 
(1 l 1.76 / -.25 Pfd.)

48 % gespart

-.88

 Granini Trinkgenuss, 
Sensation, Selection ,

Die Limo, -Leicht
oder -Ultra Leicht

diverse Sorten 
je 0.75 l - 1 l PET-Fl.
(1 l ab -.99 / -.25 Pfd.)

bis 50 % gespart

-.99

Dr. Oetker Ristorante 
Pizza, Intermezzo

oder Flammkuchen
diverse Sorten

tiefgefroren 
je 280 g - 410 g 

Packung
(1 kg ab 4.05)

1.66

Mövenpick Eiscreme
je 850 ml - 900 ml oder

Nuii Eiscreme
je 270 ml Packung

diverse Sorten
(1 l ab 1.99)

bis 46 % 
gespart

1.79

 Géramont 
Classic oder 
Der Frische
französischer 

Weichkäse
Doppelrahmstufe

am Stück, je 100 g
35 % gespart

1.49

Brunch Brotaufstrich 
oder Bresso
 Frischkäse 

diverse Sorten
je 150 g - 200 g 

Becher
(100 g ab -.50)

bis 45 % gespart

-.99

Stilfser 
Bergkäse 

südtiroler 
Schnittkäse

50 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

25 % gespart

1.49

Gouda
holländischer 

Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

45 % 
gespart

-.49

 Landliebe 
Fruchtjoghurt 

diverse Sorten
je 500 g Glas 

(1 kg 1.76 / -.15 Pfd.)

45 % gespart

-.88

Meggle
Butter

diverse Sorten 
je 250 g Stück /

Packung
(100 g -.50)

bis 45 % 
gespart

1.25

 Freixenet 
Mederaño 

oder Mia
spanischer Wein 

diverse Sorten
je 1 l Flasche

25 % gespart

2.99
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